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Hoher Besuch beim Barthelmesauracher Adventsmarkt: Christkind mit Engelchen.  
Der Dorfplatz an der Alten Brücke bietet die perfekte Stimmung für ein besinnliches  
und geselliges Treffen in der Vorweihnachtszeit. (Seite 3)

Liebe Leserinnen und Leser!
Es ist so weit: Am 3. März öffnet unser Tabak-
Infozentrum in der alten Tabakhalle in Ru-
delsdorf. Endlich. Es war am Ende ein Kraftakt 
der Gemeinde, der Ortsvereins Rudelsdorf 
und vieler weiterer Beteiligter. Vor vollen 15 
Jahren wurde das Projekt angegangen, in der 
Zwischenzeit war es mehrmals totgesagt 
worden. Erst nach einem denkwürdigen 
Abend im Mai 2021 stand fest: Das Tabakmu-
seum hat doch noch Chancen, da der Orts-
verein noch genug aktive Mitglieder hat, die 
zudem weiterhin das Projekt unterstützen. 
Jutta Niedermann-Kriegel und Richard Götz 
vom Gemeinderat haben eine wichtige Rolle 
gespielt. Unser Tabak-Infozentrum ist in sei-
ner Art einzigartig, es bildet alle Aspekte des 
Tabakanbaus im „Schwabacher Land“ und 
der Vermarktung ab. Es wird immer am ers-
ten und dritten Sonntag jedes Monats geöff-
net sein, von März bis Oktober, und zwar von 
14 bis 16 Uhr. Sowie nach Vereinbarung für 
Gruppen. Schauen Sie doch vorbei!

Im Gemeinderat gab einen personellen 
Wechsel: Johannes Meermann – ausgerech-
net unser Jüngster – hat sein Mandat wegen 
Wegzugs niedergelegt. Als Nachfolgerin habe 
ich Monika Volkert vereidigen dürfen. Einen 
Bericht mit Würdigung von Johannes Meer-

mann und der Begrüßung von Moni Volkert  
lesen Sie auf Seite 5.

Mit überwältigender Mehrheit hat der Gemein-
derat einer Maßnahme für Amphibienschutz 
und Verkehrssicherheit auf der Gemeindestra-
ße Rudelsdorf-Barthelmesaurach zugestimmt. 
Zusätzlich zu der Begrenzung auf Tempo 30 – 
wie im Vorjahr – wird an einigen wenigen Näch-
ten im März von 19.00 bis 6.00 Uhr die Straße 
komplett für den Verkehr gesperrt. Grund ist 
die massenweise Wanderung von Erdkröten: Zu 
Tausenden überqueren sie in diesen Nächten 
die Straße vom Wald zu den Weihern. Dieser 
Menge an Kröten kann kein Autofahrer auswei-
chen. Im Vorjahr wurden viele Hundert Kröten 
überfahren. Durch den Autoverkehr bei stock-
finsterer Nacht könnten zudem Krötenhelfer 
gefährdet werden. Mehr dazu auf Seite 6.

Auf eine feine Kunstausstellung unter Federfüh-
rung von Uschi Heubeck darf ich Sie aufmerk-
sam machen: Am Aschermittwoch wird 
„Sinn:Unsinn“ eröffnet, eine Ausstellung hoch-
karätiger Künstler rund um die Georgskirche 
und den Friedhof in Kammerstein. Näheres auf 
Seite 19.
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Alles vertrauensvoll in einer Hand.
– Anruf genügt – jederzeit dienstbereit

Hausbesuche, Erledigung aller mit einem 
Sterbefall verbundenen Formalitäten.

Peter Karstens
Bestattungen GmbH

Am Birkenhang 4 
91126 Kammerstein

Telefon (0 91 22) 1 79 44 
Reichenbacher Straße 19 

91126 Schwabach 

Gratulationen 
nur mit  
Einwilligung
Aufgrund der Datenschutzgrundverord-
nung darf die Gemeinde Kammerstein 
den Ehe- und Altersjubilaren leider nicht 
mehr ohne deren Einwilligung öffentlich 
gratulieren – sei es im Mitteilungsblatt 
der Gemeinde oder in der Lokalzeitung. 
Sollten Jubilare dennoch die Veröffentli-
chung ihres Jubiläums wünschen, bedarf 
dies einer Einwilligung der betreffenden 
Person und einer ausdrücklichen schrift-
lichen Rückmeldung an die Gemeinde 
Kammerstein.

Auch die Veröffentlichung von Geburten, 
Eheschließungen und Sterbefällen ist 
nur noch möglich, wenn die Betroffenen 
(Eheleute, Eltern/Sorgeberechtigten oder 
Angehörigen) ausdrücklich in die Über-
mittlung und Veröffentlichung der perso-
nenbezogenen Daten eingewilligt haben. 
Die Einwilligung ist bei der Meldebehör-
de oder dem Standesamt der Gemeinde 
Kammerstein schriftlich abzugeben. 

Wir bitten um Verständnis.

Wolfram Göll, Erster Bürgermeister

Gemeinde Kammerstein 
Dorfstraße 10, 91126 Kammerstein 
Telefon 0 91 22 - 92 55 - 0  
Telefax 0 91 22 - 92 55 - 40 
Internet: www.kammerstein.de 
E-mail: info@kammerstein.de

Bankverbindungen 
Sparkasse Mittelfranken-Süd,  
IBAN: DE24 7645 0000 0000 0837 17   
BIC: BYLADEM1SRS

VR-Bank Mittelfranken Mitte, 
IBAN: DE43 7656 0060 0004 5049 92,  
BIC: GENODEF1ANS

Leitung der Verwaltung 
Wolfram Göll, Erster Bürgermeister 
Zimmer 5   92 55 - 0

Sekretariat Bürgermeister,  
Mitteilungsblatt, Kindertagesstätte 
Barbara Kortes, Verwaltungsangestellte 
Zimmer 6   92 55 - 16 
E-mail: barbara.kortes@kammerstein.de

Geschäftsleitung  
Thomas Lechner, Verwaltungsamtmann 
Zimmer 7   92 55 - 17 
E-mail: thomas.lechner@kammerstein.de

Ordnungsamt, Kultur,  
Personalangelegenheiten 
Melanie Jahreis, Verwaltungsfachkraft 
Zimmer 8   92 55 - 14 
E-mail: melanie.jahreis@kammerstein.de

Standesamt, Melde- und Passamt,  
Gewerberecht, Fundamt: 
Sina Dormer,  Verwaltungsfachangestellte 
Zimmer 1   92 55 - 10 
E-mail: sina.dormer@kammerstein.de 

Melde- und Passamt, VHS, Tourismus, 
Schülerbeförderung, Fundamt, Ferien-
pass: 
Karin Löhner, Verwaltungsangestellte,  
Zimmer 1 9255 -18  
Email: karin.loehner@kammerstein.de

Leitung Finanzverwaltung 
Sabine Zachmann, Betriebswirtin (VWA) 
Zimmer 7  92 55 - 27 
Email: sabine.zachmann@kammerstein.de

Gemeindekasse 
Andrea Zwingel, Verwaltungsangestellte 
Zimmer 10   92 55 - 12 
E-mail: andrea.zwingel@kammerstein.de 

Steuern und Gebühren, Gewerbesteuer 
Claudia Drechsler-Grasser,  
Verwaltungsangestellte 
Zimmer 10   92 55 - 22 
E-mail: claudia.drechsler-grasser 
@kammerstein.de

Leitung Bauverwaltung 
Wolfram Bernard, Staatl. gepr. Techniker 
Zimmer 9  92 55 - 19 
Email: wolfram.bernard@kammerstein.de

Bauverwaltung, Straßenverkehr 
Angelina Achinger,  
Verwaltungsfachangestellte 
Zimmer 2   9255 - 21 
E-mail: angelina.achinger@kammerstein.de

Tiefbauverwaltung 
Alenka Fruntzek, Dipl.-Ing. (FH) 
Zimmer 2   92 55 - 20 
E-mail: alenka.fruntzek@kammerstein.de 

Liegenschaftsverwaltung 
Helga Ohr, Verwaltungsangestellte 
Zimmer 9   92 55 - 11 
E-mail: helga.ohr@kammerstein.de
Steven Schuhmann,  
Hausmeister  92 55 - 0

Bauhof/Kläranlagen 
Richard Heubeck, Bauhofleiter 
Telefon 0 91 22  - 1 88 56 91 
Mobil 0170  - 314 56 16 
E-mail: bauhof@kammerstein.de

Kindertagesstätte Kammerstein 
Elisabeth Bauer, Leiterin 
Kindergarten 
Telefon 0 91 22  - 92 55 - 50 
Kinderkrippe 
Telefon 0 91 22  - 92 55 - 57 
E-mail: kita@kammerstein.de

Kindertagesstätte Kammerstein 
Kinderhort 
Nadja Reidelshöfer, stv. Kita-Leitung 
Telefon 0 91 22 - 8 52 19 
E-mail: kinderhort@kammerstein.de

DIAKONEO KdöR – Integrative  
Kindertagesstätte Barthelmesaurach 
Brennereistr. 4, 91126 Kammerstein 
Telefon 0 91 78  - 99 69 96-0 
E-mail.: ninja.siehr@diakoneo.de

Bauernhofkinderhaus 
Am Hof in Kammerstein GmbH 
Kammerstein-Poppenreuth 
Einrichtungsleitung: Melanie Keitel 
info@amhof.org, www.amhof.org

Grundschule Kammerstein 
Schulleitung Melanie Grillenberger 
Christine Gottert 
Telefon 0 9178  - 52 35 
E-mail: grundschule@kammerstein.de

Zweckverband zur Wasserversorgung  
Heidenberg-Gruppe 
Thomas Ammon, Wasserwart 
Banu Sachs, Verwaltungsangestellte 
Tanja Berger, Verwaltungsangestellte 
Telefon 0 91 78  - 8 64 
E-mail: wasser@heidenberggruppe.de

Rentenberatung 
Herr Krawatzek  
Telefon 0152 - 57635229 
E-mail: krawatzek@freenet.de 
Termine nach Vereinbarung

Öffnungszeiten Rathaus Kammerstein
Voranmeldung per Telefon oder Mail  
erforderlich!
Öffnungszeiten: 
Montag  08:00 – 12:00 Uhr 
Dienstag:  14:00 – 18:00 Uhr 
Mittwoch:  09:00 – 12:00 Uhr 
Donnerstag:  08:00 – 12:00 Uhr 
Freitag:  08:00 – 12:00 Uhr

Rathaus- 
wegweiser

An alle Vereine und Verbände 
der Gemeinde Kammerstein:
Gerne inserieren wir Traueranzeigen  

oder Nachrufe für Ihre Mitglieder  
bei uns im Mitteilungsblatt kostenlos.

Bitte senden Sie diese an  
barbara.kortes@kammerstein.de.
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Festliche Atmosphäre und leuchtende Augen
Weihnachtsmarkt Barthelmesaurach: Tradition, Andacht und Lichterschiffchen auf der Aurach

Der ein oder andere Besucher kann nur 
bestätigen, dass der traditionelle Weih-
nachtsmarkt am Dorfplatz in Barthelmesau-
rach ein beliebter Treffpunkt für Einheimi-
sche und Besucher ist. Hier kann man die 
festliche Atmosphäre genießen, traditionelle 
Weihnachtsdekorationen bewundern und 
köstliche Leckereien probieren. 

Es gibt auch verschiedene Stände, an 
denen Besucher handgefertigte Geschenke 
und Kunsthandwerk kaufen können. Der 
Weihnachtsmarkt bietet eine großartige 
Gelegenheit, sich in vorweihnachtlicher Stim-
mung zu entspannen und die Gemeinschaft 
erleben.

Das diesjährige Christkind (Maja Aschenel-
ler) mit seinen Engelchen stimmte mit sei-
nem Prolog auf die festliche Zeit ein. Die 
Andacht wurde in diesem Jahr von Kristina 
Sinterhauf gehalten, unterstützt wurde sie 
vom Posaunenchor Barthelmesaurach.

Der Höhepunkt dieses traditionellen 
Weihnachtsmarktes ist zweifellos das Lichter-
schiffchenfahren der Kinder. Es ist ein wun-
derschöner Moment, wenn die kleinen Teil-
nehmer mit strahlenden Augen ihre selbst 
gestalteten Schiffchen mit Kerzen auf dem 
Wasser schwimmen lassen. 

Dieses symbolische Ereignis bringt nicht 
nur Freude und Begeisterung, sondern erin-
nert auch an die Bedeutung von Gemein-
schaft und Zusammenhalt während der 
Weihnachtszeit. Es ist ein berührender 

Anblick, der die Herzen der Zuschauer erwärmt 
und eine magische Atmosphäre schafft. 

Für den reibungslosen Ablauf sorgte wie 
auch in den vergangenen Jahren wieder die 
Freiwillige Feuerwehr Aurachhöhe.

Das Christkind Maja Ascheneller trug den traditionellen Prolog vor und verteilte – unterstützt 
von seinen Engelchen – kleine Geschenke an die Kinder.

Andacht an der Aurach: Kristina Sinterhauf (r.) vertrat die erkrankte Pfarrerin 
Köhler, der Posaunenchor unterstützte sie dabei.

Das traditionelle Lichterschiffchenfahren auf der Aurach 
sorgt bei Groß und Klein für leuchtende Augen.

Ihr zuverlässiger 
Partner für 
Umweltlösungen!
Aus der Region, für die Region.

Mehr Informationen unter 
www.hofmann-denkt.de

Friedrich Hofmann Betriebsgesellschaft mbH • Industriestraße 18 • 91186 Büchenbach 
Telefon +49 9171 847-0 • Fax +49 9171 847-47 • E-Mail: info@hofmann-denkt.de

Umweltlösungen!

Industriestraße 18 • 91186 Büchenbach 

Umweltlösungen!

Industriestraße 18 • 91186 Büchenbach 
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Hochwasserschutz für Kammerstein
Sturzfluten-Risikomanagement: Grundstückseigner können sich über die Überflutungsgefahr informieren

Nicht nur die Wahrscheinlichkeit für lange 
sommerliche Hitzeperioden und Dürre, auch 
das Risiko für Starkregen und Überflutungen 
steigt in unserer Region aufgrund des Klima-
wandels. Um darauf vorbereitet zu sein, hat 
die Gemeinde Kammerstein ein Konzept zum 
kommunalen Sturzflut-Management erstel-
len lassen. Von den Erkenntnissen sollen 
auch die Bürgerinnen und Bürger der 
Gemeinde profitieren und für die ihnen 
gehörenden Grundstücke detaillierte Infor-
mationen zum Hochwasser-Risiko erhalten.

Wenden sich die Eigentümer mit der ent-
sprechenden Flurnummer beziehungsweise 
Grundstücksnummer an die Gemeindever-
waltung, werden ihnen die vorhandenen 
Infos direkt zugeschickt. Diese „flurnum-
mernscharfe“ Analyse soll etwa Mitte 2024 
verfügbar sein. Diese Vorgehensweise solle 
– im Gegensatz zu einer Veröffentlichung des 
gesamten Konzepts im Internet – Missbrauch 
vorbeugen, erläutert Bürgermeister Wolfram 
Göll. 

„Würden wir alle Daten veröffentlichen, 
würden eventuell auch Versicherungen und 
Anbieter von Hochwasserschutzsystemen 
zugreifen“, so Göll. Die Folge könnten Beein-
trächtigungen durch Werbung oder höhere 
Versicherungsprämien für die Eigentümer 
besonders gefährdeter Grundstücke sein.

Zugleich betont der Bürgermeister aber 
auch: Wer Informationen dazu habe, dass 
sein Grundstück gefährdet ist, sei gesetzlich 

auch zum Handeln verpflichtet. Eine Vielzahl 
von baulichen Maßnahmen ist dabei denk-
bar, beispielsweise Rückstausicherungen 
gegen eindringendes Kanalwasser, Schutz 
von Kellereingängen oder Erhöhung von 
Lichtschächten.

Tatsächlich sind dem Konzept zufolge 
meist nur einzelne Häuser in diversen Kam-
mersteiner Ortsteilen betroffen. Daneben 
besteht aber auch für Feldflächen ein Risiko. 
Mit diesem Ziel sei die Gemeinde allerdings 
überfordert: Die Gemeinde habe weder die 

Hochwasser im Juni 2020 im Kammersteiner Ortsteil Barthelmesaurach: Ein kommunales 
Sturzflut-Management soll Bürger und Gemeinde künftig besser wappnen.   (Foto: R. Groci)

Befugnis, auf privaten Ackerflächen tätig zu 
werden, noch die finanziellen Mittel, bei-
spielsweise in der Flur Regenrückhaltebe-
cken zu bauen, sagte Bürgermeister Göll. 

Daher wolle man das Programm „boden-
ständig“ des Amts für Ländliche Entwicklung 
(ALE), das in der Nachbargemeinde Rohr 
bereits tätig ist, auch für Teile der Gemeinde 
Kammerstein aktivieren, so Göll: „Eine Über-
schwemmung von Ackerflächen ist alles 
andere als lustig.“

 Jana Vogel (ST) / wog

Trinkwasser wird teurer
Information des Zweckverbands zur Wasserversorgung Heidenberg-Gruppe 

Der Zweckverband zur Wasserversorgung 
Heidenberg-Gruppe teilt mit, dass die Was-
sergebühren zum 1. Januar 2024 erhöht wer-
den. Der Wasserpreis für einen Kubikmeter 
(1000 Liter Trinkwasser) steigt von bisher 
1,54 Euro auf 1,80 Euro. Die jährliche Grund-
gebühr lag bisher bei 78 Euro und beträgt 
künftig 84 Euro. Die Mehrwertsteuer beträgt 
wie bisher 7 Prozent. 

Die Gründe für diese Anpassung sind ins-
besondere durch folgende Faktoren begrün-
det: Steigende Kosten für Strom (vor allem 
für Pumpen), Heizöl, Löhne und Gehälter, 
EDV- und AKDB-Kosten, weitere behördliche 
Auflagen, Laborkosten und Materialbeschaf-
fung. Der Zweckverband versorgt insgesamt 
29 Dörfer und Weiler in einem ländlich struk-

turierten Raum mit Trinkwasser und unter-
hält dafür ein überdurchschnittlich langes 
Versorgungsnetz. 

Die Kosten für den Unterhalt und die 
Sanierung steigen von Jahr zu Jahr. 

Zudem ist der Wasserverbrauch in den 
letzten Jahren gesunken. Das schont die 
natürlichen Ressourcen und ist ökologisch 
wertvoll, betriebswirtschaftlich muss der 
Zweckverband als Versorger die fehlenden 
Verkaufserlöse allerdings ausgleichen. Der 
Kalkulationszeitraum läuft vom 1. Januar 
2024 und endet am 31. Dezember 2026. Ver-
besserungsbeiträge der Haushalte plant der 
Zweckverband derzeit nicht. 

Zweckverband zur  
Wasserversorgung Heidenberg-Gruppe

Das Trinkwasser der Heidenberg-Gruppe wird 
teurer: Der Preis pro Kubikmeter (1000 Liter) 
steigt von 1,54 auf 1,80 Euro.
 (Foto: istock-120463774 )
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Abschied und Neuanfang
Gemeinderat: Johannes Meermann verabschiedet, Monika Volkert vereidigt

In der Gemeinderatssitzung Ende Januar 
hat Bürgermeister Wolfram Göll das  bishe-
rige Gemeinderatsmitglied Johannes Meer-
mann aus Barthelmesaurach verabschiedet 
und seine Nachfolgerin, Monika Volkert aus 
Kammerstein, als neues Mitglied vereidigt. 
Monika Volkert ist gemäß des Ergebnisses 
der Kommunalwahl vom 15. März 2020 die 
Listennachfolgerin von Johannes Meermann 
auf der „Kammersteiner Bürgerliste“.

Bürgermeister Göll würdigte Johannes 
Meermann, der in die Gemeinde Rohr gezo-
gen war und daher sein Gemeinderatsmandat 
niedergelegt hatte, als „äußerst hellen Kopf“, 
dankte ihm für sein großes Engagement und 
nannte seinen Wegzug und Ausscheiden aus 
dem Gemeinderat einen „großen Verlust für 
die Gemeinde“. Bei allen intellektuellen Fä-
higkeiten und hervorragenden Zukunftsaus-
sichten im Finanz- und Wirtschaftsleben sei 
Johannes Meermann dennoch ein absolut 
bodenständiger Typ: „Einer, der einerseits 
zweifellos irgendwann eine Bank managen 
kann, und der andererseits problemlos ein 
Schwein und einen Karpfen schlachten kann“, 
so Wolfram Göll schmunzelnd. 

„Die Fragen, die Du, lieber Johannes, 
hier im Gemeinderat gestellt hast, und die 
Argumente, die Du formuliert hast, waren 
meistens unüblich, sie waren abseits der 
eingefahrenen Denkmuster und oft auch gar 
nicht leicht zu beantworten. Und gerade des-
halb so wertvoll“, lobte der Bürgermeister. Er 

überreichte dem ausscheidenden Gemein-
deratsmitglied einen Korb mit regionalen 
Spezialitäten. Johannes Meermann seiner-
seits lud den Gemeinderat zum Abschied zu 
einer deftigen Brotzeit ein.

Mit einem Blumenstrauß begrüßte Bür-
germeister Wolfram Göll im Anschluss die 
Nachfolgerin Monika Volkert. „Du bist gleich-
zeitig aktive Landwirtin und Finanzbeamtin, 
und Du betreibst mit Deinem Mann Kurt die 
einzige Biogas-Anlage, die wir in der Gemein-

Bürgermeister Wolfram Göll (r.) hat das ausscheidende Gemeinderatsmitglied Johannes 
Meermann (l.) verabschiedet und die Nachfolgerin Monika Volkert (M.) vereidigt.

de haben“, sagte Göll. Zudem bekleide Moni-
ka Volkert als Ortsbäuerin und Kreisbäuerin 
wichtige Positionen im sozialen Leben der 
Gemeinde, des Landkreises wie auch im Bau-
ernverband. „Und Du setzt die Tradition fort, 
dass die Kreisbäuerinnen im Landkreis Roth 
in der Regel aus unserer Gemeinde stam-
men“, so Wolfram Göll schmunzelnd. Vier 
der jüngsten fünf Kreisbäuerinnen stammen 
in der Tat aus der Gemeinde Kammerstein.
 wog

Spende fürs Kinderhospiz
Kinderfeuerwehr Aurachhöhe hatte mit Christbaumschmuck 200 Euro erlöst

Die Kinderfeuerwehr Aurachhöhe hat kurz 
vor Weihnachten fleißig Kerzen und Christ-
baumschmuck gebastelt und diese auf der 
Weihnachtsfeier des Feuerwehrvereins auf 
Spendenbasis „verkauft“. Der Erlös von 200 
Euro wurde anschließend an die Organisati-
on „Tigerauge – Initiative Kinderhospiz Nord-
bayern e.V.“ gespendet.

Der Vorsitzende des Feuerwehrvereins 
Aurachhöhe, Stefan Niedermann (r.),  

bei der Übergabe der Spende  
an die Organisation „Tigerauge –  

Initiative Kinderhospiz Nordbayern e.V.“.
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Gemeindestraße wird gesperrt
GS Rudelsdorf-Barthelmesaurach: Für wenige Nächte ruht der Verkehr – Krötenwanderung

Die Gemeindestraße Rudelsdorf-Barthelmes-
aurach wird im März für wenige Nächte von 
19.00 Uhr abends bis 6.00 Uhr früh für jeg-
lichen Verkehr gesperrt. Zudem wird – wie im 
Vorjahr – für einige Tage tagsüber Tempo 30 
gelten. Diesem Vorschlag von Bürgermeister 
Wolfram Göll hat der Gemeinderat Kammer-
stein mit überwältigender Mehrheit zuge-
stimmt.
Grund für die Sperrung ist die gerade im 
Aurachtal besonders intensive Krötenwande-
rung. Im Aurachtal auf dem Gebiet der 
Gemeinde Kammerstein ist, wie Amphibien-
retterin Heidrun Albrecht im Gemeinderat 
berichtete, mittlerweile der bedeutendste 
Lebensraum für Erdkröten und andere 
Amphibien. „In der Gemeinde Kammerstein 
wurden in den letzten Jahren mehr Kröten 
gezählt und über die Straße getragen als im 
restlichen Landkreis Roth zusammen“, 
berichtete Heidrun Albrecht. Es handle sich 
um mehrere tausend Kröten und andere 
Amphibien.
Durch die intensive Amphibienwanderung 
herrscht einerseits Gefahr für die Fahrzeuge 
und ihre Insassen – Stichwort Rutschgefahr. 
Aber insbesondere gefährdet der Verkehr, 
auch wenn er langsam fließt, den Bestand 
der Kröten und anderen Amphibien. „Eine 
Kröte ist auch dann tot, wenn sie mit nur 30 
Sachen überfahren wird“, so Bürgermeister 
Wolfram Göll. Bei einem Ortstermin im März 
2023 habe sich ihm und zwei Verwaltungs-
mitarbeiterinnen ein „erschütterndes Bild“ 
von hunderten toter Kröten geboten.

Dazu kommt, dass einige wenige Zeitgenos-
sen laut Heidrun Albrecht sich nicht an die 
Geschwindigkeitsbegrenzung halten und die 
Krötenretter – darunter auch Kinder – bei 
ihrer nächtlichen Tätigkeit gefährden. „Es ist 
im März recht dunkel im Aurachtal, und lei-
der verhalten sich einige wenige Autofahrer 
sehr unvernünftig“, so Albrecht.
An der relativ kurzen Gemeindestraße 
Rudelsdorf-Barthelmesaurach kommt 
erschwerend hinzu, dass wegen des Gelän-
deprofils keine Krötenfangzäune möglich 
sind – wie sie etwa an der Kreisstraße RH 5 
zwischen Barthelmesaurach und Mildach in 
jedem Frühjahr installiert werden. „Der 
Waldrand liegt an einer Böschung ein gutes 
Stück direkt oberhalb der Straße. Da kann 
man keine Zäune anbringen“, so Bürgermeis-
ter Göll.
Die Umleitung sei ziemlich einfach einzurich-
ten, erklärte Wolfram Göll: „Von Barthelmes-
aurach über die Kreisstraße an der Brennerei 
vorbei und dann über die Bundesstraße, 
dann nach Rudelsdorf bis zur Kreuzung am 
Gasthaus Zwick – und umgekehrt. Der 
Umweg ist minimal.“ Zudem werde man 
gemeinsam mit den Krötenrettern versu-
chen, die Bewohner von Barthelmesaurach 
und Rudelsdorf direkt zu informieren.
Um die Einschränkung für die Verkehrsteil-
nehmer möglichst gering zu halten, werde 
die Sperrung strikt begrenzt auf die wenigen 
Nächte der Hauptwanderungszeit im März, 
so Göll. Den genauen Zeitpunkt und die 
genaue Dauer könne man im Voraus nicht 

nennen, so Heidrun Albrecht. Es komme da 
vor allem auf die nächtlichen Temperaturen 
an. Im Jahr 2023 hätte man – theoretisch – 
die Straße zum Beispiel an sechs Nächten 
sperren müssen, um den allergrößten Teil 
der Amphibien zu schützen. 
Der Gemeinderat stimmte dem Vorhaben 
nach kurzer Diskussion zu. Zahlreiche 
Gemeinderatsmitglieder und Bürgermeister 
Wolfram Göll dankten Heidrun Albrecht aus-
drücklich für ihre wertvolle Arbeit im Sinne 
des Artenschutzes.  wog

Wunderschöne Adventsandachten
Grundschule Barthelmesaurach: Jeden Montag im Dezember Besinnung zum Advent

Auch im Dezember 2023 haben an jedem 
Montag nach den Adventssonntagen wieder 
Adventsandachten in der Aula der Grund-
schule Kammerstein in Barthelmesaurach 
stattgefunden. Gestaltet wurden die ersten 
beiden Andachten von Schülern verschiede-
ner Jahrgangsstufen unter Anleitung von 
Frau Tanadi und Frau Werner. Pfarrer Merz 
hielt die dritte Andacht. Musikalisch wurden 
die Veranstaltungen unterstützt von Frau 
Dietrich am Klavier und von der Musik-AG.

Drei wunderschöne Adventsandachten mit 
Sternen und musikalischer Umrahmung hat 
die Grundschule Kammerstein im Dezember 

veranstaltet.
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Helfer für Krötenzaun gesucht
Amphibienschutz: Besondere Verantwortung – Aurachtal reichster Lebensraum von Amphibien im Landkreis

Bald ist es wieder soweit: Erdkröte, Frosch 
und Molch machen sich auf den Weg zu 
ihren Laichgewässern. Um sie vor dem Über-
fahren zu retten, werden sie an der Kreisstra-
ße RH 5 zwischen Mildach und Barthelmes-
aurach mit Schutzzäunen gefangen und 
jeweils morgens und abends über die Straße 
getragen. Hierfür werden wieder viele enga-
gierte Helfer gesucht. 

2022 war ein Rekordjahr für den Kammer-
steiner Amphibienschutz: Nach einigen tro-
ckenen Sommern hatte sich der Amphibien-
bestand im nassen Sommer 2021 sichtbar 
erholen können. 9697 Tiere, davon knapp 
4300 Erdkröten, 1300 Bergmolche, 4000 
Teichmolche und 250 Frösche wurden von 
den vielen Helfenden im Frühjahr 2022 
gerettet. 

Das sind doppelt so viele Tiere wie an 
allen anderen vom Landesbund für Vogel-
schutz (LBV) betreuten Krötenzäunen im 
Landkreis Roth zusammen. Das heißt, dass 
von gut 14.000 Amphibien an allen 16 LBV-
Amphibienschutz-Standorten im Landkreis 
Roth knapp 10.000 Tiere allein zwischen Bar-
thelmesaurach und Mildach gezählt und 
gerettet wurden. 

Einerseits liegt das an einer weiteren 
Zunahme der Amphibien in unserem Bereich 
im Aurachtal, andererseits aber vor allem an 
den besorgniserregenden Bestandseinbrü-
chen an den anderen Wanderstrecken in 
unserem Landkreis. Leider gibt es hierfür nur 
unzureichende Erklärungen. Ein Grund sind 

sicherlich die trockenen und heißen Sommer 
der letzten Jahre. Dem Amphibienschutz in 
unserer Gemeinde kommt daher weiterhin 
eine immense Bedeutung zu, und wir tragen 
eine besondere Verantwortung für diese 
Tiere! 

Die Rettungsaktion beginnt je nach Witte-
rung voraussichtlich Ende Februar und 
erstreckt sich über einen Zeitraum von etwa 
vier bis fünf Wochen. Knapp eine Stunde 

Auch viele Kinder sind mit Begeisterung 
dabei, im Aurachtal Kröten zu retten und 
über die RH 5 zu tragen.  
 (Foto: Heidrun Albrecht)

braucht man für die morgendliche und 
abendliche Kontrolle der Schutzzäune und 
der Fangeimer. Für Familien ist das Mitma-
chen immer ein besonderes Abenteuer. Wie 
jedes Jahr werden dringend Helferinnen und 
Helfer für die Morgenschichten an Werkta-
gen gesucht. Alle Helferinnen und Helfer 
werden betreut und in die Aufgabe einge-
führt. Wer mitmachen möchte, meldet sich 
bitte bei Heidrun Albrecht (Kontakt siehe 
unten). 

Leider kommt es immer wieder vor, dass 
engagierte Menschen helfen wollen und die 
Amphibien eigenmächtig über die Straße tra-
gen. Dadurch fehlen aber wichtige Zahlen 
innerhalb des Wanderzeitraums, die helfen, 
den weiteren zeitlichen Verlauf abzuschätzen 
und zur richtigen Zeit entsprechende Maß-
nahmen am Amphibienzaun einzuleiten. Hel-
fer sind jederzeit erwünscht, sollten aber 
vorher unbedingt mit Heidrun Albrecht Kon-
takt aufnehmen!

Bitte beachten Sie entlang der Kröten-
schutzzäune die vorgeschriebene Höchstge-
schwindigkeit. Fahren Sie bitte entsprechend 
langsam und gefährden Sie die Amphibien-
schützer nicht! Dabei handelt es sich unter 
anderem um Familien mit Kindern.

Herzlichen Dank für Ihre Rücksicht!

Heidrun Albrecht
Telefon 09122-632299
Email: heidrun.albrecht@arcor.de

Vielen Dank an die Firma Fuchs Tiefbau!
Grundschule schafft sich für die Weihnachtsspende ein E-Piano und Spielle an

Der Geschäftsführer der Firma FT Fuchs 
(Fuchs Tiefbau) aus Haag, Wolfgang Groß-
mann, hat uns eine Weihnachtsspende in 
Höhe von 1000 Euro übergeben! Damit 
konnte für unsere musikalische Grundschule 
ein hochwertiges E-Piano und für alle Klassen 
neue Spiele fürs Klassenzimmer angeschafft 
werden. Da unsere Buskinder häufig schon 
sehr früh in der Schule sind, freuen sie sich 
immer sehr über neue Spiele!
Vielen Dank an die Firma FUCHS Tiefbau 
(https://ft-fuchs.de) in Haag für die großzügi-
ge Spende!

Schöne Überraschung kurz vor Weihnachten: 
Der Geschäftsführer der Firma FT Fuchs aus 
Haag, Wolfgang Großmann (r.), hat unserer 

Schulrektorin Melanie Grillenberger eine 
Spende von 1000 Euro übergeben. Auch  

Bürgermeister Wolfram Göll (l.) freut sich.
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Roland Hofmann  
Elke Rothenbucher 
Jörn Schreiner
Rathausgasse 9 
91126 Schwabach
Tel.:  0 9122 / 1 88 77-0
E-Mail: info@hr-kanzlei.de

Zahlreiche Frauen in der neuen Führung
Neuwahlen und Ehrungen beim SV Barthelmesaurach –  Viele neue Mitglieder

Mitte Januar fand im Sportheim des SV 
Barthelmesaurach die Jahreshauptversamm-
lung statt. Erster Vorsitzender Albert Bund-
schuh begrüßte volle 55 Mitglieder. Nach den 
üblichen Tagesordnungspunkten – Begrü-
ßung, Totengedenken, Berichte der Abteilun-
gen, Entlastung der Vorstandschaft und Kas-
senbericht – sowie der Abstimmung bezüglich 
einer Satzungsänderung folgten die Ehrungen 
und die Neuwahl der Vorstandschaft. 

Besonders hervorzuheben ist, dass sich 
die Mitgliederzahl im vergangenen Jahr um 
über 15 Prozent erhöht hat. Daher besteht 
der SVB nun aus 570 Mitgliedern. Einer der 
Gründe der gestiegenen Mitgliederzahl ist, 
dass der Sportverein im Jahr 2023 zwei neue 
Angebote etablieren konnte. Mit dem „Mon-
tags-Kinder-Turnen“ gibt es nun wöchentlich 
auch für die ganz Kleinen unter vier Jahren 
eine Stunde zum Turnen, Tanzen, Spielen 
und Singen. Auch Yoga wird seit einigen 
Monaten in der Halle des SVB angeboten. 

In diesem Jahr gab es Ehrennadeln und 
Urkunden für 25, 40, 50, 55 und sogar 60 
Jahre Vereinszugehörigkeit. Diese Anerken-
nung, verbunden mit einem Dank für die 
lange Treue zum Verein, bekamen für 25 
Jahre Vereinsmitgliedschaft Yvonne Fante, 
Anna Luschka, Claudia Luschka und Albert 
Burk. Für 40 Jahre Mitgliedschaft beim SVB 
wurden Dagmar Müller, Josef Gruber, Günter 
Domeier, Rainer Müller und Dr. Christian 
Ostertag geehrt. 50 Jahre sind Richard Traut-
nitz und Manfred Walther dem Verein seit-
her treu, 55 Jahre Willi Häckler, Erwin Kraft, 
Reinhard Herbst, Karlheinz Lindemann und 
Klaus Walter. Und für sage und schreibe 6 
Jahrzehnte wurden Johann Berger und Edwin 
Traxler geehrt. 

Nach dem Tod von Ehrenmitglied Mario 
Ferrari hat sich der SVB dazu entschlossen, 
wieder ein Mitglied zum Ehrenmitglied zu 
ernennen: Siegfried Bauer aus Kammerstein, 
der aus Barthelmesaurach stammt, sich seit 

Jahrzehnten den Draurachern verbunden 
fühlt und sie immer wieder unterstützt, 
bekam diese besondere Auszeichnung und 
reiht sich nun in die Riege der Ehrenmitglie-
der des SVB ein. 

Nach 15 Jahren trat Albert Bundschuh bei 
den Neuwahlen nicht mehr als 1. Vorsitzen-
der des Vereins an. „Du hast hier über 15 
Jahre Großes geschaffen und den Verein stär-
ker gemacht. Insbesondere hast Du den inne-
ren Zusammenhalt dieses großen Vereins 
gestärkt, auch wenn es mal mehr als nur eine 
Meinung gab“, lobte Bürgermeister Wolfram 
Göll Bundschuhs Leistung. Er ehrte den 
scheidenden Vorsitzenden im Namen der 
Gemeinde mit einer Dankurkunde und einem 
Korb mit regionalen Spezialitäten. 

Auch Jürgen Bierlein, der bemerkenswer-
te 19 Jahre im ehrenamtlichen Dienst der 
Vorstandschaft war, trat nicht wieder bei der 
Neuwahl an. Die Anwesenden brachten den 
beiden scheidenden Vorstandsmitgliedern 
durch Standing Ovations ihren großen Dank 

Ehrung für 55 Jahre Mitgliedschaft beim SVB: Willi Häckler (2.v.l.) konnte dieses schöne  
Jubiläum feiern. 

zum Ausdruck. Bundschuh und Bierlein zeig-
ten sich davon sichtlich gerührt. 

Die Neuwahl, die Bürgermeister Wolfram 
Göll, Sepp Gruber und Albert Burk leiteten, 
führte zu folgendem Ergebnis:

1. Vorstand: Roland Ammon
2. Vorständin: Regine Lieb
Kassiererin: Karin Schön  
Beitragskassier: Pascal Trautnitz
Schriftführerin: Claudia Schneider
Abteilungsleiter Fußball: Johannes Götz
Jugendabteilungsleiterin: Sandra Marthold.

Dadurch hat der SVB nun mehr Frauen als 
Männer im Vorstand. Der neue Vorsitzende 
Roland Ammon drückte seine Freude über 
das entgegengebrachte Vertrauen aus und 
zeigte sich dankbar, dass der Barthelmesau-
racher Sportverein so viele engagierte Abtei-
lungsleiter, Trainer und Mitglieder hat. 

Im Jahr 2024 stehen einige besondere 
Dinge an: Am nicht mehr genutzten Tennis-
platz soll ein Soccer-Court entstehen. Außer-
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Bürgermeister Wolfram Göll (r.) drückte dem scheidenden Vor-
sitzenden Albert Bundschuh den herzlichen Dank der Gemein-
de Kammerstein für 15 Jahre als Vorsitzender des SV Barthel-
mesaurach aus.

dem wird im Juli wieder ein großes Jugend-
Fußballturnier stattfinden. In den 
Sommerferien wird das Barthelmesauracher 
Sportgelände erneut Austragungsort des 
beliebten Xund-ins-Leben-Camps sein, im 

Rahmen des Kammersteiner Ferienpro-
gramms.

Wer sich über die Angebote im Verein 
informieren möchte, kann dies über folgen-
den Link tun: www.sv-barthelmesaurach.de. 

Neue Teilnehmer, Trainer oder auch Sport-
willige, die erst einmal nur schnuppern wol-
len, sind immer gerne willkommen bei den 
Grün-Weißen.  Claudia Schneider 
 (Fotos: Romina Trautnitz)

Ehrung für 50 Jahre im Verein: Manfred Walther (2.v.l.) und Richard Trautnitz (M.) sind 
dem SVB seit einem halben Jahrhundert treu. 

Herzliche Umarmung: Der neue SVB-Vorsitzende 
Roland Ammon (r.) drückt seinen Vorgänger Albert 
Bundschuh zum Dank, während die Vereinsmitglie-
der applaudieren. 

Neues Ehrenmitglied: Siegfried Bauer (M.) ist dem SVB seit Jahrzehnten eng 
verbunden. 
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Schattenspender-Baum für Spielplatz
Bürgerstiftung Kammerstein betreibt aktiven Klimaschutz 

Die Bürgerstiftung Kammerstein fördert 
und unterstützt vorrangig Projekte, die 
Modell- und Vorbildcharakter haben und 
eine nachhaltige Wirkung für die Bürger-
schaft der Gemeinde Kammerstein verspre-
chen. In diesem Kontext hat der Vorstand mit 
Bürgermeister Wolfram Göll und dem Bau-
hof erörtert, wie der neue Spielplatz in dem 
Neubaugebiet Kammerstein Süd 2 aufgewer-
tet werden kann.

Dabei stand für das Vorstandsteam der 
Bürgerstiftung im Vordergrund, möglichst 
zeitnah einen schattenspendenden Baum als 
Beitrag zur Nachhaltigkeit und zum Klima-
schutz zu pflanzen. Ursprünglich hatte Bür-
germeister Wolfram Göll die Errichtung eines 
Schattenspenders, egal welcher Art, auf dem 
Spielplatz an der Ottilie-Kuhn-Straße vorge-
schlagen, nachdem mehrere Bürger – meist 
junge Mütter mit kleinen Kindern – sich über 
sehr starke Sonneneinstrahlung auf dem 
Spielplatz im Hochsommer beklagt hatten. 
Zunächst war alternativ zu einem Baum auch 
über eine Pergola bei der vorhandenen Sitz-
bank diskutiert worden. Im Zeichen 
der Nachhaltigkeit entschied man 
sich allerdings gemeinsam für einen 
Baum.

Und so konnte dank des gemein-
schaftlichen Engagements bereits 
im Dezember 2023 der erste Baum 
gepflanzt werden: ein schnellwach-
sender Blauglockenbaum (Paulow-
nia tomentosa), der bereits im Jahr 
2024 ein klein wenig Schatten spenden wird. 
Darüber hinaus liefert er Sauerstoff, und 
durch die Wasserverdunstung über die Blät-
ter funktioniert er als eine sehr effiziente bio-
logische Klimaanlage. 

Bei der Pflanzaktion wurde die Bürgerstif-
tung tatkräftig unterstützt von den Pflanzen-
experten Jonas und Niklas Götz, die auch den 
Baum aussuchten, von Richard Zeller Tief-

bau, der den Bagger zur Verfügung stellte 
und den Baum transportierte, sowie von 
David Braun von der Biedenbacher Garten- 
und Landschaftsbau GmbH. Die Firma  

Biedenbacher beteiligte sich zudem 
an der Finanzierung des Baumes. 
Ohne die freiwilligen Helfer wäre es 
der Bürgerstiftung nicht möglich 
gewesen, diese Aktion durchzufüh-
ren.

Zur Freude aller Beteiligten 
konnte auch schon ein Baumpate 
gefunden werden: Andreas Schnell 
aus Kammerstein, der auch als 

Baumpfleger aktiv ist, wird sich um die 
Bewässerung in den regenarmen Sommer-
monaten kümmern und dem jungen Baum 
bei Bedarf die nötige Aufmerksamkeit schen-
ken. Bereits im kommenden Frühjahr sollen 
weitere Maßnahmen in diesem Bereich auf 
Spielplätzen in Kammerstein und Barthel-
mesaurach folgen.

 Bürgerstiftung Kammerstein / wog

Mit vereinten Kräften wurde das Loch ausgehoben, und der Baum bekam seinen neuen Platz auf 
dem Spielplatz.

Der Vorstand der Bürgerstiftung Kammerstein 
mit dem neu gepflanzten Baum: Klaus Götz,  
Elke Rothenbucher und Barbara Schneider (v.l.)

Fahrzeugbreite von

   2,50 m
KFZ-Meisterbetrieb - Waschanlage - LOTTO Annahmestelle - Getränke mit Garniturenverleih

Gustav Biedenbacher GmbH
Haager Winkel 2 · 91126 Kammerstein
Telefon: 09122 . 933 86-0
E-Mail:  info@biedenbacher.de

www.biedenbacher.de

Natur neu gelebt.

Bürgerstiftung 
       Kammerstein

Für immer 
         Gutes tun!

Die Bürgerstiftung Kammerstein

Stiftungen sind seit vielen Generationen ein 
wichtiger Teil unserer Bürgergesellschaft. 

Auf das Engagement von Bürgerinnen und 
Bürger kommt es an – das ist unsere Über- 
zeugung. Eigeninitiative für unsere Gemeinde –  
das ist der Schlüssel zu einem lebenswerten 
Miteinander. 

Deshalb wurde 2016 auf Initiative von  
Bürgermeister Walter Schnell die Bürgerstiftung 
Kammerstein gegründet.

Zum Wohle der Bürgerinnen und Bürger

Die Bürgerstiftung Kammerstein ist eine  
politisch unabhängige, eigenständig handelnde, 
gemeinnützige Stiftung von Bürgerinnen und 
Bürgern sowie Unternehmen und der Gemeinde 
Kammerstein zum Wohle der Bürgerschaft mit 
möglichst breitem Stiftungszweck. 

Sie dient der Förderung des menschlichen 
Miteinanders in der Gemeinde Kammerstein  
und soll dieses noch attraktiver machen.  
Zudem unterstützt sie mit ihrer Arbeit bürger-
schaftliches und ehrenamtliches Engagement.

Von Bürgern für Bürger

Bürgerstiftung 
       Kammerstein

Die Organisation

Stiftungsvorstand und Stiftungsrat stellen als 
unabhängige Gremien sicher, dass die Mittel 
dem Stiftungszweck entsprechend zum Einsatz 
kommen und das Stiftungsvermögen dauerhaft 
erhalten bleibt. 

Stiftungsvorstand: 

Klaus Götz
Schwabacher Straße 7B
91126 Kammerstein-Haag
09122 836999

Elke Rothenbucher
Jägerstraße 6
91126 Kammerstein
09122 188770

Barbara Schneider
Bergstraße 6
91126 Barthelmesaurach
09178 753

Stiftungsrat: 

Jaenette Böhmer 
Mario Gersler
Hans Gsänger

Bürgerstiftung 
       Kammerstein
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Bankverbindung  
für Spenden und Zustiftungen:

Sparkasse Mittelfranken-Süd 
IBAN DE89 7645 0000 0231 6454 09 
„Bürgerstiftung Kammerstein“

Bitte geben Sie bei der Überweisung an,  
ob ihre Zuwendung als Spende oder Zustiftung 
verwendet werden soll. 

Kontakt

Bürgerstiftung Kammerstein
Schwabacher Straße 7B
91126 Kammerstein
E-Mail: info@bgs-kammerstein.de
www.bgs-kammerstein.de

Bürgerstiftung_Flyer_V3.indd   1 01.11.16   18:12
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Optimistischer Blick auf 2024
Bürgerstiftung hatte zum Neujahrsempfang ins Bürgerhaus eingeladen

Der Neujahrsemfang der Bürgerstiftung 
Kammerstein bietet die Gelegenheit, zum 
Beginn des neuen Jahres am Dreikönigstag in 
zwangloser Runde zusammenzukommen. So 
nutzten auch heuer viele Bürgerinnen und 
Bürger die Möglichkeit, sich mal wieder zu 
einem Gespräch und Austausch zu treffen 
und auf ein gesundes und glückliches Jahr 
2024 anzustoßen.

Und damit die Zeit dafür auch nicht zu 
kurz wurde, führte der Vorstandsvorsitzende 
Klaus Götz zügig durch die Veranstaltung. 
Dazu gehörten neben der Begrüßung der 
Gäste, an deren Spitze Bürgermeister Wolf-
ram Göll mit seiner Frau Viorica und der stell-
vertretende Landrat Walter Schnell vertreten 
waren, ein kleiner Rückblick auf das vergan-
gene Jahr. Außerdem konnten auch bereits 
realisierte Förderprojekte vorgestellt wer-
den. Unter anderem auch ein Schattenspen-
derbaum, welcher im Dezember auf dem 
Spielplatz im Neubaugebiet Kammerstein 
Süd 2 gepflanzt wurde.

Bürgermeister Wolfram Göll stellte in sei-
nem Grußwort die Herausforderungen der 
Gemeinde in den Vordergrund – aber auch 
die im letzten Jahr auf den Weg gebrachten 
Großprojekte: Die Bandbreite reicht vom 
Neubau der Grundschule über den geplan-
ten Windpark bis zur Kanalsanierung. 

Ein hervorragendes Zeichen für den 
Zusammenhalt der Gemeinde habe der 
Gemeinderat geliefert mit seiner einstimmi-
gen Entscheidung für das „Integrierte Ganz-
tags-Schulkonzept“ der Gemeinde, würdigte 
der Bürgermeister. Besonders lobte der Rat-
haus-Chef das ehrenamtliche Engagement in 
der Gemeinde, von der Feuerwehr bis zu den 
Sportvereinen. „Eine Gemeinde ohne ehren-
amtlich Engagierte wäre mausetot – ganz 
egal, wer der Bürgermeister ist“, so Wolfram 
Göll.

Die Worte des stellvertretenden Landrats 
Walter Schnell verwiesen unter anderem auf 
die aktuellen Themen wie den Krieg in der 
Ukraine oder im Nahen Osten sowie die Her-
ausforderungen durch die Bundespolitik. 
Schnell erwähnte auch ambitionierte Projek-
te des Landkreises wie der kostspielige Neu-
bau der Kreisklinik in Roth.

Die „High-Society-Girls“ von der Theater-
gruppe in Kammerstein brachten mit ihrem 
kurzweiligen Stück einen humorvollen Rück-
blick auf die heimische Bühne. Das Publikum 
dankte es mit einem besonderen Applaus. In 
dieser heiteren Stimmung konnten dann Elke 
Rothenbucher und Barbara Schneider vom 
Vorstandsteam der Bürgerstiftung auf die 
nächste Veranstaltung am 12. März hinwei-
sen und das Buffet eröffnen.

Impressionen vom Neujahrsempfang der Bürgerstiftung Kammerstein am Dreikönigstag im Bürgerhaus. (Foto: ropi)

Bei einem leckeren Imbiss und manchem 
Gläschen Sekt unterhielten sich die Bürger 
noch lange. Alle freuten sich, den Tag bzw. 
das neue Jahr so gelöst und optimistisch 
beginnen zu können. 

Der Neujahrsempfang der Bürgerstiftung 
ist in jedem Jahr eine öffentliche Veranstal-
tung, in der Regel am 6. Januar. Das Vor-
standsteam würde sich freuen, wenn der 
Neujahrsempfang bei allen Bürgerinnen und 
Bürgern ein fester Bestandteil im Jahreska-
lender wird. 
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Stiftungsvorstand und Stiftungsrat stellen als 
unabhängige Gremien sicher, dass die Mittel 
dem Stiftungszweck entsprechend zum Einsatz 
kommen und das Stiftungsvermögen dauerhaft 
erhalten bleibt. 

Stiftungsvorstand: 

Klaus Götz
Schwabacher Straße 7B
91126 Kammerstein-Haag
09122 836999

Elke Rothenbucher
Jägerstraße 6
91126 Kammerstein
09122 188770

Barbara Schneider
Bergstraße 6
91126 Barthelmesaurach
09178 753

Stiftungsrat: 

Jaenette Böhmer 
Mario Gersler
Hans Gsänger

Bürgerstiftung 
       Kammerstein
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Bankverbindung  
für Spenden und Zustiftungen:

Sparkasse Mittelfranken-Süd 
IBAN DE89 7645 0000 0231 6454 09 
„Bürgerstiftung Kammerstein“

Bitte geben Sie bei der Überweisung an,  
ob ihre Zuwendung als Spende oder Zustiftung 
verwendet werden soll. 

Kontakt

Bürgerstiftung Kammerstein
Schwabacher Straße 7B
91126 Kammerstein
E-Mail: info@bgs-kammerstein.de
www.bgs-kammerstein.de

Bürgerstiftung_Flyer_V3.indd   1 01.11.16   18:12
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Zahl der Einwohner mit Hauptwohnsitz  
in der Gemeinde Kammerstein 3.102
Zahl der Einwohner mit Nebenwohnsitz  
in der Gemeinde Kammerstein 151
Geburten im Januar 2024  2
Sterbefälle im Januar 2024  0
Zuzüge im Januar 2024  11
Wegzüge im Januar 2024  13
Stand zum 31. Januar 2024 :  3.253

Aus dem  
Einwohnermeldeamt

Neues starkes Führungsteam
Evangelische Landjugend Kammerstein: Einigkeit macht stark

Nach zwei Jahren standen bei der Evangelischen 
Landjugend (ELJ) Kammerstein die Neuwahlen an. 
Eines der erfolgreichsten Projekte der letzten Wahl-
periode, da waren sich alle Mitglieder einig, war das 
50. Jubiläum der ELJ Kammerstein, das im Juni 2022 
mit einem sehr erfolgreichen Wochenende gefeiert 
werden konnte – vor allem durch das gute Miteinan-
der der Mitglieder. Des Weiteren wurde der Wald-
markt, das Kürbiskernfest sowie die traditionelle 
Pelzmärtelaktion lobend erwähnt. 

Bei der diesjährigen Wahl wurde auch wieder 
deutlich, dass auch neue, junge Mitglieder bereit 
sind, Verantwortung für die Gruppe und die Gemein-
schaft zu übernehmen. So konnte ein buntes Team 
gebildet werden: Als Vorsitzende wurde erneut Lore-
na Kraft und als Stellvertreterin Annika Sommer 
gewählt. Das Spitzenteam wird von Fabian Schnell als 
erstem Vorsitzenden und Lukas Schnell als Stellver-
treter vervollständigt. 

Die Kassengeschäfte wird weiterhin Pascal Bauer 
führen. Die Funktion der Schriftführerin wird nun 
von Lisa Volkert übernommen. Komplettiert wird die 
Vorstandschaft von den neuen Beisitzern Linda Scha-
ringer, Marius Schnell, Lena Dengler, Tim Günzel 
sowie Lara Gsänger.

Das neue Führungsteam bedankte sich zum 
Schluss bei den Ausscheidenden und wünscht sich 
für die Zukunft eine weiterhin so starke und gute 
Gemeinschaft, wodurch viele weitere Aktionen 
bewältigt werden können. Anschließend durfte die 
neue Vorstandschaft auch noch Glückwünsche von 
dem Pfarrersehepaar Merz und dem Kammersteiner 
Kirchenvorstand entgegennehmen. 

Die neue Vorstandschaft der Evangelischen Landjugend Kammerstein.  
Hinten stehend: Tim Günzel, Lena Dengler, Fabian Schnell, Lisa Volkert,  
Marius Schnell, Linda Scharinger, Lukas Schnell. Vorne sitzend: Lara Gsänger,  
Lorena Kraft, Annika Sommer. Es fehlt: Pascal Bauer.
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Zweiter Bauabschnitt beginnt
Sechsstreifiger Ausbau der A6: Jetzt ist die nördliche Fahrbahn in Richtung Heilbronn dran

Der sechsstreifige Ausbau der A6 auf den 
rund elf Kilometern von östlich Triebendorf 
bis Schwabach-West tritt 2024 in den zweiten 
Bauabschnitt ein. Aktuell läuft der Verkehr in 
Fahrtrichtung Nürnberg bereits auf der fertig-
gestellten dreispurigen südlichen Fahrbahn. 
Die Fahrbahn in Richtung Heilbronn ist bisher 
noch auf zwei Fahrstreifen begrenzt. Nach 
einer kurzen Winterpause haben Anfang Feb-
ruar die vorbereitenden Arbeiten für den 
zweiten Bauabschnitt begonnen, den Ausbau 
der nördlichen Fahrbahn. 

Ein sehr arbeitsintensiver Bauabschnitt 
kündigt sich an: Denn auf etwa 11 Kilometern 
wird nun die nördliche Fahrbahn Richtung 
Heilbronn ausgebaut. Aktuell bereitet das 
eingesetzte Verkehrssicherungsunternehmen 
die Markierungs- und Absicherungselemente 
an der Baustrecke vor. Diese sehr umfangrei-
chen Arbeiten betreffen die gesamte Baulän-
ge und sollen voraussichtlich bis Mitte Febru-
ar fertig werden.

Mitte Februar kommen dann die großen 
Bagger und tragen westlich der Anschluss-
stelle Schwabach-West große Teile des noch 
verbliebenen Dammes ab – die neue Rich-
tungsfahrbahn Heilbronn wird später etwa 
zwei Meter tiefer verlaufen als zuvor. 

Mitte März beginnen die eigentlichen Aus-
bauarbeiten der A6. Beide Fahrtrichtungen 
müssen sich dann die südliche Fahrbahn tei-
len. Diese sogenannte „4+0“-Verkehrsrege-
lung ermöglicht es den Verkehrsteilnehmern, 

jeweils zwei Fahrstreifen in Richtung Nürn-
berg und Heilbronn zu nutzen. Der jeweils 
zweite Fahrstreifen ist jedoch schmaler und 
nur für PKW zugelassen.

Mit der Fertigstellung der Richtungsfahr-
bahn Heilbronn und den ergänzenden  
Straßenausstattungen wird bis Ende 2024 
gerechnet. Im Jahr 2025 folgen dann noch 
Lärmschutzwände und die eigentliche Deck-
schicht, die im überwiegenden Ausbaube-

Derzeit beginnt der zweite Bauabschnitt des sechsstreifigen Ausbaus der A6. Der Verkehr läuft 
dann über die südliche Fahrbahn. Die Arbeiten sollen Ende 2024 vollendet sein. 

reich lärmmindernd ausgeführt wird. 
Die Niederlassung Nordbayern der Auto-

bahn GmbH des Bundes bittet die Verkehrs-
teilnehmer um erhöhte Vorsicht und Geduld 
im Baustellenbereich. Aktuelle Informationen 
zu den Baustellen und Projekten der Auto-
bahn in  Nordbayern finden Sie unter: www.
autobahn.de/nordbayern und unter www.
bayerninfo.de 

 Autobahn-GmbH Nordbayern

Urkunden für langjährige Treue
Michael Roßkopf ist seit 50 Jahren beim Soldatenverein Volkersgau, Fritz Weiß seit 25 Jahren

Der Erste Vorsitzende des Soldaten- und 
Kriegervereins Volkersgau und Umgebung, 
Peter Zeitler, hat im Rahmen der Jahreshaupt-
versammlung zusammen mit dem Ersten Bür-
germeister der Gemeinde Kammerstein, 
Wolfram Göll, und dem stv. Landrat Walter 
Schnell den Mitgliedern Michael Roßkopf für 
50 Jahre und Fritz Weiß für 25 Jahre treue 
Mitgliedschaft im Bayerischen Soldatenbund 
(BSB 1874 e.V.) die Treuenadeln verliehen.

Geehrt wurden Fritz Weiß (M.) für 25 Jahre 
und Michael Roßkopf (r.) für 50 Jahre Mit-

gliedschaft beim Soldaten- und Kriegerverein 
Volkersgau. Die Ehrung übernahmen 

Bürgermeister Wolfram Göll (l.), Vorsitzender 
Peter Zeitler (2.v.l.) und stv. Landrat Walter 

Schnell (2.v.r.).
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Der Marathon-Mann
Der Oberreichenbacher Roland Krauss absolvierte zum 250. Mal einen Marathon oder Ultramarathon

Roland Krauss hat es wieder getan. Kurz 
vor Weihnachten nahm der 61-jährige Ober-
reichenbacher spontan an einem Trainings-
Marathon nahe Crailsheim teil. Die Zeit? 
Zweitrangig. Trotzdem wird Krauss die Stun-
den im Kreise vieler Wegbegleiter nicht so 
schnell vergessen. Denn es war das 250. Mal, 
dass der Dauerläufer eine Strecke von min-
destens 42,195 Kilometer unter die Sohlen 
genommen hat.

Dafür gab´s eine Urkunde, eine Medaille 
und einen großen Pokal. Für Krauss persön-
lich ist die Auszeichnung aber nur eine Zwi-
schenstation auf dem Weg zu einer nächsten 
Zielmarke seines Läuferlebens: Im Laufe der 
nächsten Jahre will er gerne noch die 300 
Marathon- und Ultramarathonläufe voll 
machen. Dann würde sein Name Eingang fin-
den in eine internationale Statistik, das 
„World Mega-Marathon Ranking“. In diesem 
Datenblatt der ganz fleißigen Dauer-Dauer-
Dauer-Läufer sind derzeit nur etwa 1000 
Menschen weltweit gelistet.

Dabei ist der Roland Krauss gar nicht der 
geborene Läufer. Er kam vergleichsweise spät 
zu diesem Sport. Erst als der gelernte Koch 
und heutige DATEV-Angestellte Ende der 
1990-er-Jahre nach eigener Wahrnehmung 
viel zu viel Gewicht auf die Waage brachte, 
begann er die Laufschuhe zu schnüren. Als 
39-jähriger absolvierte er 2001 seinen ersten 
Marathon in der Fränkischen Schweiz (den er 
2023 zum 17. Mal bestritt) und eine Woche 
später in Florenz gleich noch einen. So schnell 
wie dabei – 3:12 Stunden – war er danach nie 
mehr.

Doch Roland Krauss misst seine Laufbe-
geisterung nicht mehr in erster Linie in Stun-
den, Minuten und Sekunden, auch wenn er 
sich heuer über seine schnellste Marathon-
zeit seit fünf Jahren freute. Er misst sie vor 
allem an Kilometern. Denn immerhin 90 sei-

ner jetzt 250 Marathons/Ultramarathons 
endeten nicht nach den klassischen 42,195 
Kilometern.

Er nahm an 50-Kilometer- und 100-Kilo-
meter-Läufen teil, absolvierte Sechs-, Zwölf- 
und 24-Stunden-Rennen, beteiligte sich 2017 
an einem 19-Etappen-Rennen in 19 Tagen 
über 1300 Kilometer von Sylt bis auf die Zug-
spitze, finishte heuer zum vierten Mal den 
162 Kilometer/100 Meilen langen Berliner 
Mauerweglauf und kam einmal auch beim 
unfassbare 246 Kilometer langen Spartathlon 
in Griechenland ins Ziel.

Dabei geriet Krauss auch heuer wieder 
einige Male an seine physischen und psychi-
schen Grenzen. Beim Berliner Mauerweglauf 
„habe ich mich zur Halbzeit gefühlt, als hätte 

Der Marathon-Mann Roland Krauss aus 
Oberreichenbach hat kurz vor Weihnachten 
2023 seinen 250. Marathon oder Ultra- 
marathon hinter sich gebracht. 
  (Foto: Roland Krauss)

mir jemand den Stecker gezogen“, berichtet 
er am Telefon. „Ich glaube, ich habe nur wei-
termachen können, weil es bei einer Versor-
gungsstation, die eine Brauerei betrieben 
hat, frisch gezapftes Bier gegeben hat.“

Nicht ganz zu Ende bringen konnte er 
seine „10 Marathons in 10 Tagen“ in Bad Blu-
menau in Österreich. Ein Sonnenstich legte 
den 61-Jährigen für einige Tage flach. „Ich 
habe also nur sechs 42-km-Läufe in den zehn 
Tagen geschafft“, erzählt er.

Solche kleine, nun, wie soll man sagen, 
„Rückschläge“ bremsen Krauss nicht in sei-
nem Elan. Als Staffelläufer beim Challenge in 
Roth schaffte er auf der Zielgeraden den 
100.000 Laufkilometer seiner Karriere - das 
entspricht einer Strecke von zweieinhalb Mal 
um die Erde (wir berichteten).

Zum Jahreswechsel steht sein Tacho schon 
bei 103.500 Kilometer. Mittlerweile kamen 
zum Beispiel noch der Berlin- und der Mün-
chen-Marathon hinzu und die Premiere des 
Spalter Trailruns.

Alleine in diesem Jahr hat Krauss 6400 
Trainings- und Wettkampfkilometer gesam-
melt – das entspricht einem täglichen Pen-
sum von über 17 Kilometern. Angesichts 
einer solchen Belastung ist es schon erstaun-
lich, dass der 61-Jährige kaum über Abnüt-
zungserscheinungen klagt. Natürlich hat auch 
er schon diverse Verletzungen überstehen 
müssen: Ermüdungsbrüche im Becken- und 
Kreuzbeinbereich waren ganz sicher der Dau-
erbelastung auf Asphalt geschuldet. 

Doch im Großen und Ganzen erfreut sich 
der Oberreichenbacher, der im Wettkampf 
auf moderne Laufschuhe mit Carbonplatte 
umgestellt hat, einer „robusten Konstitution“. 
Es ist ein bisschen so wie in der alten Wer-
bung von Reifen-Schwarz. Da hieß es auch 
immer: „Er läuft und läuft und läuft.“

 Robert Gerner (ST) / wog

  Kanal- und Rohrleitungsbau

  Regenwasserbehandlungsanlagen 

  Straßen- und Verkehrswegebau

  Unterhaltsarbeiten

  Sonstige Tiefbauarbeiten

www.ft-fuchs.de

FT Fuchs Tiefbau GmbH  
Haager Winkel 4  ·  91126 Kammerstein-Haag
Telefon  09122 / 93 58 - 0  ·  Fax - 10
Mail info@ft-fuchs.de
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Jörg Zanzinger alter und neuer Schützenkönig
Weihnachtsfeier des SSC Neppersreuth-Kammerstein mit Proklamation der gekrönten Häupter 

Kurz vor Weihnachten fand auch 2023 die 
Weihnachtsfeier und gleichzeitige Königspro-
klamation des Sportschützenclubs Neppers-
reuth-Kammerstein im Bürgerhaus Kammer-
stein statt.

Schützenmeister Klaus Günzel begrüßte 
alle Mitglieder und führte durch den Abend, 
musikalisch begleiteten die Jung-Blechbläser. 
Mit besinnlichen Vorträgen und Geschichten 
einiger Mitglieder wie auch von Pfarrerin 
Daniela Merz und Bürgermeister Wolfram 
Göll wurde gemeinsam die Weihnachtszeit in 
den Mittelpunkt gestellt.

Bei der Glücksscheibe errang Jutta Hübner 
den ersten Platz mit 23,2 Punkten, gefolgt 
von Jörg Zanzinger (100,8 Punkte) und Klaus 
Günzel (102,2 Punkte). Die Adler-Wertung 
sicherte sich Andrea Günzel mit einem 123,6 
Teiler und verwies Jürgen Meier (155,6 Teiler) 
und Theresa Zanzinger (167,9 Teiler) auf die 
Plätze zwei und drei.

Dem diesjährigen Heinrich-Rager-
Gedächtnisschuss, den die letztjährige 
Gewinnerin Heike Heider geheim vorgab, 
kam Sieglinde Meier am nähesten. Sie zielte 
mit einem 1054,6 Teiler nur knapp neben den 
vorgegebenen 1062,3 Teiler. Auf eine Serien-
wertung der Schützenklasse wurde, wie die 
letzten Jahre, verzichtet – stattdessen gab es 
eine große Tombola, bei der sich jedes Mit-
glied des Vereins über schöne Preise freuen 
konnte.

Zum ersten Mal seit vielen Jahren gab es 
wieder verschiedene Schüler- und Jugend-
wertungen. Bei Glück sicherte sich Oskar Zan-
zinger (65,3 Punkte) den ersten Platz, gefolgt 
von Micha Herrmannsdörfer (94,4) und Max 
Günzel (142). Bei der Schüler-Serienwertung 
zielte Tim Heubeck mit 82 Ringen am besten, 
auf Platz zwei folgte Oskar Zanzinger (81 
Ringe), auf Platz 3 Max Günzel (76 Ringe). 

Die Jugend-Serienwertung sicherte sich 
Micha Herrmannsdörfer mit 81 Ringen, auf 
den zweiten Platz kam Tim Günzel mit eben-
falls 81 Ringen, auf Platz 3 Anna Steffen mit 
78 Ringen. Zwischen den Preisverteilungen 
ließ sich auch der Weihnachtsmann die Feier 
nicht entgehen und stattete dem Sportschüt-
zenclub einen kurzen Besuch ab.

Höhepunkt des Abends war die Königspro-
klamation: Bester Schütze bei den Herren 
und damit alter und neuer Schützenkönig 
wurde Jörg Zanzinger, Ritter zur Rechten 
wurde Andreas Hummel, Ritter zur Linken 
Klaus Günzel. Schützenkönigin wurde Jutta 
Hübner, gefolgt von Theresa Zanzinger und 
Katha Günzel. Den Titel des Jugendkönigs 
sicherte sich Daniel Krauß, auf Platz 2 Micha 
Herrmannsdörfer, auf Platz 3 Anna Steffen.

Zum Ende gab Schützenmeister Klaus 
Günzel einen Überblick über anstehende Ver-
anstaltungen des Vereins, dankte der Vor-

standschaft und den Mitgliedern und been-
dete den Abend mit den besten Wünschen 
für das anstehende Jahr 2024. 

 Jörg Zanzinger

Glücklich: Die siegreichen Schützen der verschiedenen Kategorien.

Die Kleinen erhielten viele tolle Preise.

Unabhängige 
EnergieBeratungsAgentur (ENA)
des Landkreises Roth

Nutzen Sie das 
Beratungsangebot 
Ihrer Kommune

• Energieeffizientes Bauen und Sanieren

• Umweltfreundliches Bauen, Sanieren und Wohnen

• Kraftwerk Sonne für die Erzeugung von Wärme und Strom

• Wohnen ohne Schimmel

• Aktueller Stand der Technik moderner Heizsysteme

• Beratung bei Austausch von Heizungsanlagen

• Gesetzliche Anforderungen an die Energieeffizienz

• Fördermittelberatung für Neubau und Sanierung

• Elektromobilität

• Möglichkeiten zur Einsparung von Strom- und Heizenergie

L a n d
k r e i s
R o t h

Ansprechpartner im Rathaus:
Frau Achinger, Tel. 09122 9255-21
Herr Lechner, Tel. 09122 9255-17

Beratungstermine 2024
05. März
09. April
07. Mai
04. Juni
09. Juli

10. September
08. Oktober
05. November
10. Dezember

jeweils 15 –18 Uhr
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Bitte geben Sie Auskunft!
„Mikrozensus 2024“ startet in Bayern – 60.000 Haushalte in Bayern werden befragt

In Bayern – wie im gesamten Bundesge-
biet – hat der Mikrozensus 2024 begonnen. 
Das ist die größte jährliche Haushaltsbefra-
gung in Deutschland. Auf Basis der erhobe-
nen Daten werden wichtige politische Ent-
scheidungen getroffen, die alle Bürgerinnen 
und Bürger betreffen. 

Aus diesem Grund bittet das Bayerische 
Landesamt für Statistik alle der zufällig aus-
gewählten Haushalte um ihre Unterstützung. 
Von Januar bis Dezember 2024 wird etwa ein 
Prozent der Bevölkerung stellvertretend für 
alle Einwohnerinnen und Einwohner des 
Freistaats befragt. Für den überwiegenden 
Teil der Fragen zu Themen wie Haushalt, 
Familie, Bildung, Beruf und Lebensunterhalt 
besteht nach dem Mikrozensusgesetz Aus-
kunftspflicht.

Der Begriff Mikrozensus bedeutet „Kleine 
Volkszählung“ und benennt eine gesetzlich 
verbindliche, repräsentative Befragung von 
Haushalten in Deutschland. Die Erhebung 
wird seit 1957 von den Statistischen Ämtern 
des Bundes und der Länder gemeinschaftlich 
durchgeführt. Es wird ein Prozent der Bevöl-
kerung stellvertretend für alle Einwohnerin-
nen und Einwohner des Landes zur wirt-
schaftlichen und sozialen Lage befragt. 

Neben dem Grundprogramm enthält das 
Frageprogramm des Mikrozensus auch Fra-
gen der EU-weit durchgeführten Befragun-
gen zur Arbeitsmarktbeteiligung (LFS), zu 
Einkommen und Lebensbedingungen (SILC) 
sowie zur Internetnutzung (IKT). Die Ergeb-
nisse des Mikrozensus haben sich zu einer 
wichtigen Datenquelle entwickelt. Sie bilden 
die Grundlage für politische Entscheidungen 
in Deutschland, aber auch auf europäischer 
Ebene. Neben der Politik nutzen außerdem 
Wirtschaft, Wissenschaft, Medien und die 
interessierte Öffentlichkeit die Daten des 
Mikrozensus.

Die Befragungen zum Mikrozensus 2024 
finden ganzjährig von Januar bis Dezember 
statt. In Bayern werden etwa 120.000 Perso-
nen in rund 60.000 Haushalten befragt. 
Dabei bestimmt ein mathematisches Zufalls-
verfahren zunächst, welche Gebäude und 
Gebäudeteile für die Teilnahme am Mikro-
zensus ausgewählt werden. In einem weite-
ren Schritt übernehmen ehrenamtlich tätige 
und geschulte Erhebungsbeauftragte die 
Aufgabe, die zu befragenden Haushalte über 
die Klingelschilder namentlich zu erfassen. 
Dabei können sie sich mittels eines Auswei-
ses als Beauftragte des Bayerischen Landes-
amts für Statistik identifizieren.

Um verlässliche und repräsentative Ergeb-
nisse gewährleisten zu können, besteht für 
den überwiegenden Teil der Fragen nach 
dem Mikrozensusgesetz Auskunftspflicht. 
Zudem werden die Haushalte innerhalb von 
maximal fünf aufeinander folgenden Jahren 
bis zu viermal befragt. So können Verände-
rungen im Zeitverlauf nachvollzogen und 
eine hohe Ergebnisqualität erreicht werden.

Die zufällig ausgewählten Haushalte wer-
den vom Bayerischen Landesamt für Statistik 
schriftlich zur Teilnahme am Mikrozensus 
aufgefordert. Mit dem Schreiben werden sie 
über den Mikrozensus informiert und gebe-
ten, die Fragen des Mikrozensus im Rahmen 
eines Telefoninterviews oder einer Online-
Befragung zu beantworten.

Alle erhobenen Einzelangaben unterlie-
gen der Geheimhaltung und dem Daten-
schutz und werden weder an Dritte weiterge-
geben noch veröffentlicht. In der amtlichen 

Der Mikrozensus 2024 ist angelaufen. Das Landesamt für Statistik bittet rund 120.000 Perso-
nen in 60.000 Haushalten in Bayern um Auskünfte zu ihrer wirtschaftlichen und sozialen Lage, 
zu Einkommen und Lebensbedingungen sowie zur Internetnutzung. Die ausgewählten Bürger 
sind gesetzlich zur Auskunft verpflichtet.  (Foto: istock-1143324222)

Statistik werden die Einzelergebnisse zu 
aggregierten Landes- und Regionalergebnis-
sen zusammengefasst.

Weitere ausführliche Informationen zum 
Mikrozensus finden Sie unter: https://www.
statistik.bayern.de/statistik/gebiet_bevoel-
kerung/mikrozensus/index.html

Ein Erklärvideo erläutert, was der Mikro-
zensus ist, wozu er durchgeführt wird, wie 
die Haushalte zufällig ausgewählt werden, 
warum sie mitmachen müssen und was mit 
ihren Antworten passiert: statistik.bayern.
de/mam/statistik/gebiet_bevoelkerung/mik-
rozensus/v3-statistischesbundesamt-mikro-
zensus-de-ut.mp4

Interessante Ergebnisse aus dem Mikro-
zensus finden Sie in der interaktiven Story-
Map zum Thema Familie und Erwerbstätig-
keit im Zeit- und Regionalvergleich: s.bayern.
de/storymap-pm

 Landesamt für Statistik

Bürgerstiftung 
       Kammerstein

Für immer 
         Gutes tun!

Die Bürgerstiftung Kammerstein

Stiftungen sind seit vielen Generationen ein 
wichtiger Teil unserer Bürgergesellschaft. 

Auf das Engagement von Bürgerinnen und 
Bürger kommt es an – das ist unsere Über- 
zeugung. Eigeninitiative für unsere Gemeinde –  
das ist der Schlüssel zu einem lebenswerten 
Miteinander. 

Deshalb wurde 2016 auf Initiative von  
Bürgermeister Walter Schnell die Bürgerstiftung 
Kammerstein gegründet.

Zum Wohle der Bürgerinnen und Bürger

Die Bürgerstiftung Kammerstein ist eine  
politisch unabhängige, eigenständig handelnde, 
gemeinnützige Stiftung von Bürgerinnen und 
Bürgern sowie Unternehmen und der Gemeinde 
Kammerstein zum Wohle der Bürgerschaft mit 
möglichst breitem Stiftungszweck. 

Sie dient der Förderung des menschlichen 
Miteinanders in der Gemeinde Kammerstein  
und soll dieses noch attraktiver machen.  
Zudem unterstützt sie mit ihrer Arbeit bürger-
schaftliches und ehrenamtliches Engagement.

Von Bürgern für Bürger

Bürgerstiftung 
       Kammerstein

Die Organisation

Stiftungsvorstand und Stiftungsrat stellen als 
unabhängige Gremien sicher, dass die Mittel 
dem Stiftungszweck entsprechend zum Einsatz 
kommen und das Stiftungsvermögen dauerhaft 
erhalten bleibt. 

Stiftungsvorstand: 

Klaus Götz
Schwabacher Straße 7B
91126 Kammerstein-Haag
09122 836999

Elke Rothenbucher
Jägerstraße 6
91126 Kammerstein
09122 188770

Barbara Schneider
Bergstraße 6
91126 Barthelmesaurach
09178 753

Stiftungsrat: 

Jaenette Böhmer 
Mario Gersler
Hans Gsänger

Bürgerstiftung 
       Kammerstein
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Bankverbindung  
für Spenden und Zustiftungen:

Sparkasse Mittelfranken-Süd 
IBAN DE89 7645 0000 0231 6454 09 
„Bürgerstiftung Kammerstein“

Bitte geben Sie bei der Überweisung an,  
ob ihre Zuwendung als Spende oder Zustiftung 
verwendet werden soll. 

Kontakt

Bürgerstiftung Kammerstein
Schwabacher Straße 7B
91126 Kammerstein
E-Mail: info@bgs-kammerstein.de
www.bgs-kammerstein.de

Bürgerstiftung  
Kammerstein

Unterstützen Sie  
unsere Bürgerstiftung  
in der Gemeinde  
Kammerstein!

Sparkasse Mittelfranken Süd 
IBAN DE89 7645 0000 0231 6454 09 
„Bürgerstiftung Kammerstein“
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Penzendorfer Str. 12
91126 Rednitzhembach
Tel.: 09122 - 9374 - 0

Andreas Lippert & Team

Tiefbau
Ingenieurbau

Vermessungen

www.lippert-ing.de

Die „Rollende Kulisse“ zu Besuch
Marionetten-Theater-Aufführung für alle Kinder der Kita Kammerstein

In der Adventszeit war es wieder soweit: Die „Rollende Kulisse“ 
war zu Besuch in Kammerstein. Wie jedes Jahr war auch das wieder 
ein fester Termin in unserem Kalender in der Vorweihnachtszeit. 
Heuer gab es erstmalig nicht nur eine Vorstellung für die Kinder des 
Kindergartens, sondern auch für die Kinder der Krippe und des Hor-
tes. 

Den Anfang durften unsere ganz Kleinen in der Früh machen: Um 
9:30 Uhr machten sich die Kinder der Krippe auf den kurzen Weg ins 
Bürgerhaus. Dort war die Bühne mit allen Highlights der „Rollenden 
Kulisse“ aufgebaut. Ganz gespannt und freudig lauschten die Kinder 
dem Stück „Die kleine Zirkusprinzessin“. 

Anschließend machten sich unsere Kindergartenkinder auf den 
Weg. Für sie wurde das Stück „Der gestiefelte Kater“ gespielt. Die Kin-
der waren wie jedes Jahr total begeistert. Unseren Abschluss am 
Nachmittag machten die Hortkinder. Für unsere Großen wurde eben-
falls das Stück „Der gestiefelte Kater“ gespielt. 

Im Anschluss an die jeweiligen Aufführungen stellte sich der Kas-
perl noch persönlich bei den Kindern vor. Er zeigte und erklärte ihnen, 
was denn hinter so einem Marionetten-Theater steckt und wie das 
funktioniert. Das fanden alle Kinder sehr interessant und hörten dem 
Kasperl aufgeregt zu.

Ein ganz toller Tag in der Vorweihnachtszeit der Kinder! Und ein 
dickes Dankeschön an unseren Elternbeirat, der pro Kind drei Euro für 
die Aufführung sponserte!  Kita Kammerstein

Restlos begeistert waren die Kinder aus der Kita Kammerstein in der 
Adventszeit von den drei Aufführungen der „Rollenden Kulisse“ im 
Bürgerhaus.

Kleine Waldweihnacht für die Krippenkinder
Kita Kammerstein: Die Kleinsten durften vor Weihnachten den Heidenberg erkunden

Auch 2023 stand bei unseren ganz Kleinen 
in der Adventszeit die Waldweihnacht auf 
dem Programm! Bei fast frühlingshaften 
Temperaturen wanderten die Knirpse, Zwer-
ge und Wichtel gemeinsam Richtung Heiden-
berg zur Jakobuskapelle. 

Dort sangen wir zusammen das Lied: „O 
Tannenbaum“ und suchten einen Baum aus, 
an dem wir unser mitgebrachtes Futter für 
die Waldtiere aufhängten. Anschließend gab 
es noch eine kleine Stärkung für die Kinder, 
bevor wir uns wieder auf den Heimweg 
machten. 

Wieder in der Krippe angekommen, waren 
sich alle einig: Das war ein toller Ausflug!

 Kita Kammerstein
Die Kleinsten aus der Kita Kammerstein besuchten vor Weihnachten den Heidenberg und 
montierten Futter an Bäumen.
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Wer will fleißige Baumeister seh´n …?
Kita Aurachwiese: Weihnachtsgeschenk für unsere Krippen- und Kindergartenkinder

Der Elternbeirat der Kita Aurachwiese in 
Barthelmesaurach hat alle Kinder vor Weih-
nachten mit einem besonderen und vor 
allem besonders großen Weihnachtsge-
schenk überrascht. Als die Kinder in die Turn-
halle kamen, war da eine Spiellandschaft aus 
Riesen-Schaumstoff-Bausteinen aufgebaut. 
Die Freude und Aufregung in den Augen der 
Kinder, als sie die bunten Bausteine entdeck-
ten, waren mindestens genauso riesig! 

Seitdem wird ganz kreativ und phantasie-
voll alles Mögliche gebaut, vom fliegenden 
Haus bis zur Ritterburg. Auch Fangen und 
Verstecken spielen macht richtig viel Spaß! 
Und wenn man es mal etwas ruhiger mag, 
kann man die Bausteine zu einer großen 
Matte zusammenpuzzeln und in einem Über-
zug verstauen.

Durch die großzügige Beteiligung und 
finanzielle Unterstützung bei unseren Festen 
letztes Jahr konnten wir Geld sammeln, das 
es uns ermöglichte, dieses besondere Weih-
nachtsgeschenk für unsere Kita anzuschaf-
fen. 

Vielen herzlichen Dank allen Spendern! Es 
ist ein wunderbares Beispiel dafür, wie eine 

engagierte Gemeinschaft Großes bewirken 
kann. Wir sind dankbar für die Zusammenar-
beit und freuen uns darauf, auch im Neuen 
Jahr gemeinsam viele schöne Momente zu 
erleben. Wir haben schon bald wieder eine 

Riesen-Freude in der Kita Aurachwiese über die Riesen-Bausteine aus Schaumstoff, die der 
Elternbeirat beschafft hat.

tolle Aktion für alle Kinder geplant.
In diesem Sinne wünscht der Elternbeirat 

allen Familien einen guten Start ins Neue 
Jahr! Stefanie Kuttert,

Elternbeirat der Kita Aurachwiese

Großer Andrang bei der Familienwinterreihe
Kirchengemeinde Kammerstein nahm den Propheten Jona unter die Lupe

Bei der Kirchengemeinde Kammerstein 
hat wieder die Familienwinterreihe stattge-
funden – und das unter großer Beteiligung 
und starkem Andrang der Gemeinde. An drei 
Sonntagen am Stück steht dabei immer eine 
Person aus der Bibel im Fokus. In diesem Jahr 
hat sich alles um den Propheten Jona aus 
dem Alten Testament gedreht. 

Groß und Klein haben die Gottesdienste 
gemeinsam begonnen: Im Mittelpunkt steht 
am Anfang das Anspiel. Konfirmandinnen 
und Präparanden nehmen die Gemeinde mit 
in die biblische Geschichte. Anschließend fei-
ern Kinder und Erwachsene getrennt weiter. 
Während es für die „Großen“ mit dem Got-
tesdienst in gewohnter Form weitergeht, 
vertiefen die „Kleinen“ das Thema rund um 
Jona mit Gesprächen und kreativen Angebo-
ten. Am Ende trifft sich die gesamte Feierge-
meinde zum Imbiss wieder im Gemeinde-
saal.

Damit diese besondere Art des Gottes-
dienstes so gefeiert werden kann, braucht‘s 
ein gutes Team. Pfarrerin Daniela Merz kann 
auf die Unterstützung vieler Hände zählen: 

Die Jugendlichen aus der Gemeinde und die 
Eltern planen die Gottesdienste gemeinsam. 
Ein besonderer Hingucker ist jedes Jahr auch 
die Gestaltung des Gemeindehauses. Von 
den Gängen und Türen bis zur Bühne im gro-

Der Gemeindesaal nach dem Anspiel der Präparandinnen und Präparanden zum Thema  
Prophet Jona. 

ßen Saal steht alles im Zeichen der Geschich-
te. Im Zeichen des Propheten Jona hat heuer 
sogar ein Wal Einzug ins Gemeindehaus 
gehalten.

 Kirchengemeinde Kammerstein / wog
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SINN : UNSINN
Bedeutende Kunstausstellung rund um die Georgskirche Kammerstein während der Passionszeit

Ein Aschenkreuz auf der Stirn – das erlebt man unter evangeli-
schen Christen selten. Und trotzdem leitet auch in den lutherischen 
Kirchen der Aschermittwoch die Fasten- und Passionszeit ein, eine 
Zeit der Einkehr und der Besinnung auf das Leiden Jesu Christi.

In Gemeinden findet an diesem Tag ein Gottesdienst statt, der auf 
die Zeit einstimmt. Er ruft zu einem Fasten auf, das nach Gottes Wil-
len ist, das leise und beharrlich nach einem Leben fragt. Die Sehn-
sucht nach Veränderung, nach einem „reinen Herz“ geht einher mit 
dieser Zeit. Dass Verzicht zum Wesentlichen führen kann, erfahren 
diejenigen, die in der Passionszeit lieb gewordene Gewohnheiten auf-
geben und bewusster leben.

46 Tage sind es von Aschermittwoch bis Ostern – gefastet wird 
traditionell aber nur an 40 Tagen. Die Sonntage sind als Freudentage 
ausgenommen. Die Zahl 40 symbolisiert in der Bibel Zeiten der 
Bewährung, der Buße und der Läuterung. 

Dies ist Anlass für diese Ausstellung, „finden wir Sinn und erken-
nen Unsinn“, so die Initiatorin und Künstlerin Uschi Heubeck aus 
Kammerstein. Hier entwickeln fünf professionelle Künstler und Künst-
lerinnen Kunstwerke für den Dialog von Kunst in Liturgie, im öffentli-
chem Raum und im Kirchenraum. 

Der österreichische Maler Hermann Nitsch strebte einmal die 
moderne Katharsis durch Kreuzweg ähnliche Situationen an. „Alle 
Kunst braucht Schmerz“, sagte er, wobei Leiden und Tod nur Durch-
gangssituationen zur Auferstehung seien. Eine Auferstehung, die 
auch der Mensch punktuell nachvollziehen kann: durch die Kunst.

Dies ist genau das Credo, dass auch wir mit dieser Ausstellung 
unter dem Titel „Sinn : Unsinn“ anstreben.

Die Kunstwerke, die die Künstlerinnen und Künstler im Rahmen 
einer Andacht, eines Künstlergesprächs und einer Führung vorstell-
ten, bleiben 40 Tage lang, bis Ostern, als „Besinnungsobjekte“ auf 
dem Ausstellungsparcours rund um die Georgskirche in Kammer-
stein.

Sie sollen die Betrachter anregen, sich selbst und die derzeitigen 
Geschehnisse zu hinterfragen. Sich selbst im richtigen Licht sehen, ist 
der erste Schritt zu Veränderung. Grenzmomente, unsicher und vage. 
Der Anstoß durch entsprechende Bibelverse, interpretiert von den 
Künstlern, sichtbar gemacht durch die Kunst.

Ein Katalog wird die Zusammenhänge erläutern und dokumentie-
ren. Ebenso kann er für diese Zeit „Auferstehungshilfe“ und Inspirati-
on sein. Sich von zeitgenössischer Kunst berühren und inspirieren zu 
lassen, ist nicht nur für Gemeindemitglieder, sondern auch für die 
Gesellschaft inspirierend.

Künstlerische Innovation soll neue Perspektiven eröffnen und zum 
kritischen Blick auf die Gegenwart einladen.

Teilnehmende Künstler:
Laura Bräuninger – Holz www.holzwirdform.de
Klaus -LEO Drechsel – Stahl/Glas www.leoglas.de
Uschi Heubeck – Malerei/Installation www.uschiheubeck.de
Renate Mühlöder – Ton/Objekt
Gerhild Wächter – Scherenschnitt/Fotografie

Veranstaltungen:
Aschermittwoch 14. Februar 2024, 19:30 Uhr:  
Andacht mit Vernissage in der Georgskirche Kammerstein
25. Februar 2024, 10:00 Uhr:  
Gottesdienst mit Führung durch den Parcours mit Künstlergespräch
28. Februar 2024, 19:30 Uhr:  
Andacht mit Führung (Beamer) durch den Parcours  
mit Künstlergespräch
13. März 2024, 19:30 Uhr:  
Andacht mit Führung (Beamer) durch den Parcours  
mit Künstlergespräch
31. März 2024, 10:00 Uhr:  
Gottesdienst und Finissage mit Führung durch den Parcours  
mit Künstlergespräch

Öffnungszeiten:
14. Februar 2024 bis 31. März 2024
Kirche und Ausstellungsparcours: täglich 9:00 bis 18:00 Uhr
Evangelisches Gemeindehaus: täglich 9:00 bis 18:00 Uhr
 Uschi Heubeck

14.02.2024 bis 31.03.202414.02.2024 bis 31.03.2024
  

AUSSTELLUNGSPARCOURS:AUSSTELLUNGSPARCOURS:
    Georgskirche Kammerstein 

Kirchenweg 5, 91126 Kammerstein

VERNISSAGEVERNISSAGE: Mittwoch, 14.02.2024, 19:30 Uhr

FINISSAGE:FINISSAGE:  Sonntag, 31.03.2024, 10:00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN:ÖFFNUNGSZEITEN:    Kirche und Ausstellungsparcours täglich 9:00 bis 18:00 Uhr 
Gemeindehaus täglich 9:00 bis 18:00 Uhr
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Mit freundlicher Unterstützung:

Gemeinde 
Kammerstein

Kirchengemeinde Kammerstein

Galerie und Atelier
Heidenbergstr. 8,  91126 Kammerstein
Galerie
Auf der Aich 8, 91126 Schwabach
www.uschiheubeck.de
uschi.heubeck@web.de
0151 / 4632 4784

Malerei
Fotografie

Öffentlicher Raum
Konzeptkunst

Objektkunst
Design-Recycling

Malkurse

Galerie und Atelier 
Heidenbergstraße 8, 91126 Kammerstein
www.uschiheubeck.de

ORGANISATION/INFORMATION:

Auststellung SINN-UNSINN_Plakat.indd   1Auststellung SINN-UNSINN_Plakat.indd   1 17.01.24   10:3317.01.24   10:33
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VHS Kammerstein – 
Frühjahr-/Sommer-
semester 2024
Auskünfte und Anmeldung bei:  
Gemeindeverwaltung Kammerstein 
Karin Löhner, 
 Dorfstraße 10, 91126 Kammerstein  
Telefon: 09122/9255-18 E-Mail:  
VHS-Aussenstelle@kammerstein.de oder 
direkt unter www.vhs-roth.de

53101 
Bunt - fröhlich - kreativ 
Keramik für Drinnen und Draußen 
Di, 20. Februar, 9-11.30 Uhr, 4 x,  
Kammerstein, Poppenreuth 1,  
Töpferwerkstatt Hechtel 
Gebühr: 64,- €  (+ Material-/Brennkosten) 
Barbara Hechtel
Wir gestalten schöne Dinge aus Ton für Drin-
nen und Draußen. Bringen Sie gute Laune 
mit, mehr brauchen Sie nicht!

53102 
Bunt - fröhlich - kreativ 
Keramik für Drinnen und Draußen 
Di, 20. Februar, 19-21.30 Uhr, 4 x,  
Kammerstein, Poppenreuth 1,  
Töpferwerkstatt Hechtel 
Gebühr: 64,- €  (+ Material-/Brennkosten) 
Barbara Hechtel

Beschreibung siehe Kurs 53101.

22151 
Grundkurs Motorsägenarbeiten 
für Brennholzselbstwerber 
Theorie: Fr, 1. März, 17:00-21:00 Uhr 
Praxis im Wald: Sa, 2. März, 9:00-16:00 Uhr,  
Kammerstein, Haag, Fa. Götz,  
Schwabacher Straße 5-7 
Gebühr: 165,- €  
Peter Helmstetter, Michael Schütt, Robert 
Müller, Thomas Beyerlein

Motorsägen erleichtern die Arbeit im Wald. 
Aber: Arbeit mit der Motorsäge ist gefähr-
lich. Für Anfänger und alle gelegentlichen 
Benutzer, die für private Zwecke Holz be- und 
aufarbeiten, sollte deshalb der Besuch eines 
Motorsägenkurses selbstverständlich sein.

Schwerpunkt des Kurses ist die Aufarbeitung 
von Brennholz. Eingegangen wird aber auch 
auf Motorsägentechnik, Werkzeuge und Ge-
räte, Fälltechniken im Schwachholzbereich 
und das Zufallbringen hängen gebliebener 
Bäume.

Der Kurs deckt die Inhalte gemäß den Vorga-
ben der DGUV Information 214-059 Modul 
A ab. Die Teilnehmer erhalten hierüber ein 
Zertifikat („Motorsägenführerschein“). Bitte 
geben Sie hierfür unbedingt ein korrektes 
Geburtsdatum bei der Anmeldung an.

Teilnahmevoraussetzungen:  
- Mindestalter 18 Jahre

-  Vollständige persönliche Schutzausrüstung: 
Helm mit Gehör- und Gesichtsschutz, 
Sicherheitsschuhe mit Schnittschutz(!), 
Schnittschutzhose, Arbeits-Handschuhe

Die Schutzausrüstung kann am Veranstal-
tungsort (auch an den Kurstagen) zu Sonder-
preisen erworben werden.

In Zusammenarbeit mit der Fa. Götz GmbH, 
Forst- und Gartentechnik, Schwabacher Str. 
5-7, 91126 Kammerstein-Haag.

Keine Ermäßigung möglich.

Bitte mitbringen: Vollständige persönliche 
Schutzausrüstung: Helm mit Gehör- und Ge-
sichtsschutz, Sicherheitsschuhe mit Schnitt-
schutz(!), Schnittschutzhose, Arbeitshand-
schuhe.

45309 
DorSana® bei Beschwerden  
an den Füßen 
Selbsthilfeübungen –  
speziell Hallux-Valgus 
Mi, 20. März, 19-20.30 Uhr,  
Kammerstein, Bürgerhaus,  
Dorfstr. 23, Ehrenamtskneipe, UG 
Gebühr: 12,- €  
Doris Böhm
„Die Füße geben der Seele Luft zum Atmen, 
sie schöpfen aus der Tiefe. Sie erzählen Ge-
schichten von den Wegen unseres Lebens.“ 
(Jeffrey Myers, Pilgerbegleiter). Nicht nur 
deswegen haben unsere Füße es verdient, 
dass wir sie gut behandeln.
An diesem Abend betrachten wir unsere 
Füße aus verschiedenen Blickwinkeln. Nach 
einer kurzen Einführung zur Anatomie und 
zur Physiologie unserer Abrollbewegung stel-
len wir schnell fest, dass sich jeder Mensch 
einzigartig fortbewegt. Je nachdem, ob ein 
Senk- Knick-, Spreiz-, Plattfuß und / oder ein 
Hallux valgus vorliegt, gibt es jeweils spezielle 
Selbsthilfeübungen. Jeder Kursteilnehmende 
erhält nach der Beurteilung seiner eigenen 
Füße einfache, individuelle Übungen, die in 

Das neue vhs-Magazin Edukado ist Anfang 
Februar erschienen. Online steht es für Sie 
unter www.vhs-roth.de zur Verfügung.  
Anmeldungen sind ab 01.02.2024 möglich.

Praxis für psychologische Beratung 

Markus Ruderer
Austraße 9  

91126 Kammerstein-Haag  
Telefon: 09122/830731 

E-mail: info@praxis-ruderer.de 
www.praxis-ruderer.de

Termine nach Vereinbarung 

Zertifikat: Entwicklung und Gesundheit im Rahmen des Bachelor of 
Science (B.Sc.) Psychologie (staatliche Universität); psychologischer 

Berater (private Akademie)

Eröffnung
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den Alltag integriert werden können. Damit 
können Beschwerden an den Füßen, den Kni-
en und der Hüften meistens nachhaltig ver-
ringert werden.
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Hand-
tuch.

44020 
Ach Du Grüne Neune! 
Gründonnerstagssuppe mit Wildkräutern 
Do, 21. März, 16-19 Uhr,  
Kammerstein, Bürgerhaus,  
Dorfstr. 23, Ehrenamtskneipe, UG 
Gebühr: 23,- €  (+ ca. 5,- bis 7,- € Material-
kosten) 
Katja Lerch
Der Brauch, an Gründonnerstag etwas 
Grünes zu essen, ist uralt. Wir knüpfen an 
diese Tradition an, sichten auf einem kleinen 
Spaziergang essbare Wildkräuter, sammeln 
sie und zaubern daraus eine schmackhafte 
Gründonnerstagssuppe. Natürlich müssen 
es neun Kräuter sein, denn die Neun galt als 
magische Zahl. Mit neun Kräutern zubereite-
ten Speisen sagte man ganz besondere Kräf-
te nach. Aber auch so enthält jedes einzelne 
Wildkraut ein Vielfaches an Vitaminen, Spu-
renelementen und sekundären Pflanzenstof-
fen im Vergleich zu Kulturgemüse. 
Wir lernen nicht nur den sehr unterschied-
lichen Geschmack von Wegerich, Gunder-
mann & Co kennen, sondern hören auch, wie 
wir sie sonst noch verwenden können und 
welche Wirkung sie in der Natur- und Volks-
heilkunde haben.
Die Materialkosten sind vor Ort bei der  
Dozentin zu entrichten.
Bitte mitbringen: Schneidebrett, Messer,  
kl. Sammelkörbchen.

45310 
DorSana® bei Beschwerden  
an den Füßen 
Selbsthilfeübungen –  
speziell Hallux-Valgus 
Mi, 24. April, 19-20.30 Uhr,  
Kammerstein, Bürgerhaus,  
Dorfstr. 23, Ehrenamtskneipe, UG 
Gebühr: 12,- €  
Doris Böhm

Beschreibung siehe Kurs 45309.

44021 
Die grüne Hausapotheke 
Wiesenworkshop 
Sa, 27. April, 10-13 Uhr,  
Kammerstein, Bürgerhaus,  
Dorfstr. 23, Ehrenamtskneipe, UG 
Gebühr: 23,- €  (+ ca. 10,- € Materialkosten) 
Katja Lerch
Auf einer kleinen Runde entdecken wir be-
kannte und weniger bekannte Unkräuter. 
Wegerich, Brennnessel, Gänseblümchen & 
Co: In diesen vermeintlichen „Unkräutern“ 
steckt so viel Gutes und Hilfreiches, dass 
man sich daraus eine grüne Hausapotheke 
herstellen kann. Im Workshop „kochen“ wir 
eine Wiesensalbe für kleine Kümmernisse 
und stellen außerdem noch eine Tinktur für 
äußerliche kleine Verletzungen her. Außer-
dem gibt es die Gelegenheit, bei einem klei-
nen Imbiss das eine oder andere Kräutlein zu 
probieren.
Die Materialkosten sind vor Ort bei der Do-
zentin zu entrichten.
Bitte mitbringen: Schneidebrett, Messer, kl. 
Sammelkörbchen.

18453 
Kräuter- und Waldwanderung 
Mit Picknick 
Sa, 11. Mai, 10-13 Uhr,  
Kammerstein, Wanderparkplatz  
Fernsehsender, Heidenbergstraße 
Gebühr: 23,- €  (+ ca. 5,- bis 8,- € Material-
kosten) 
Katja Lerch
Auf unserer achtsamen Waldwanderung zur 
Marienquelle entdecken wir die Natur in ih-
rer Maikraft und Fülle. Wir hören Wissens-
wertes über die Heilkraft der Bäume und 
so manches Kraut. Wir werden unterwegs 
etliche Pflanzen entdecken, mehr über ihre 
Nutzung und Anwendung erfahren und da-
mit unser Picknick bereichern. Dabei wird die 
eine oder andere Achtsamkeitsübung unsere 
Sinne schärfen. Zum Abschluss lassen wir uns 
die Köstlichkeiten bei einem wilden Waldpi-
cknick schmecken. 

Die Kosten für das Picknick in Höhe von 10 € 
sind bei der Dozentin zu entrichten. 

Achtung: Bei Benutzung des Navis bitte „Hei-
denbergstraße Kammerstein“ eingeben und 
dann geradeaus in den Heidenberg hinein-
fahren.

Bitte mitbringen: kl. Sammelkörbchen, wet-
tergerechte Kleidung, feste Schuhe, Getränk.

18454 
Waldbaden 
Entspannung im Wald 
Fr, 7. Juni, 18-19.30 Uhr,  
Kammerstein, Heidenberg, Wanderparkplatz 
Gebühr: 12,- €  
Katja Lerch

Wald tut gut – das wissen wir seit Kindheits-
tagen. Forscher haben inzwischen auch he-
rausgefunden, warum das so ist. Vor allem 
in Japan wird Waldbaden zur Vorsorge und 
Therapie eingesetzt. Mittels verschiedener 
Achtsamkeits-, Atem-, Qi-Gong- und Medi-
tationsübungen bewegen wir uns langsam 
und bewusst im Wald. Dadurch verstärken 
wir gezielt die heilsame Kraft des Waldes. Die 
Entspannung ist schon nach wenigen Minu-
ten spürbar, oder warum heißt es so schön 
„die Seele baumeln lassen?“ 

Wir legen keine großen Strecken zurück.

Achtung: Bei Benutzung des Navis bitte „Hei-
denbergstraße Kammerstein“ eingeben und 
dann geradeaus in den Heidenberg hinein-
fahren.

Bitte mitbringen: wald- und wettergerechte 
Kleidung, angepasstes Schuhwerk, Sitzunter-
lage, Getränk.

18455 
Waldbaden 
Entspannung im Wald 
Fr, 5. Juli, 18-19.30 Uhr,  
Kammerstein, Heidenberg, Wanderparkplatz 
Gebühr: 12,- €  
Katja Lerch

Beschreibung siehe Kurs 18454.
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Konzertprogramm Atelier & Galerie KUNSTRAUM
Donnerstag, 28. März 2024  
Beginn 19:00 Uhr 
Wulli und Sonja 
Lieblingslieder für Lieblingsmenschen 
Eintritt € 15,-
Musik akustisch und ehrlich!
Das Liedermacherduo mit der Extraportion 
Humor! Wulli und Sonja begeistern deutsch-
landweit seit über 15 Jahren das Kleinkunst-
Publikum! Mit Songs aus ihren mittlerweile 
zwölf Alben, bekannten Hits und Stand-Up-
Comedy sorgen die Vollblut-Entertainer für 
den perfekten Konzertabend!
Sonjas unglaublich kraftvolle, soulige Stim-
me und Wullis fulminantes, phantasievolles 
Gitarrenspiel bilden eine Harmonie die 
Gänsehaut schafft.
Musik die Deine Seele berührt, Dich mitreißt 
und Fremde zu Freunden werden lässt.

Donnerstag, 04. April 2024,  
Beginn 19:00 Uhr 
Chris B. 
Eintritt € 15,-
Der Blues hat einen neuen Vornamen – 
hinter Chris B. steht der Sänger und Pianist 
Christian Jung. Als Sideman von Karen  
Carroll, Sydney Ellis, Jeanne Carroll und 
Debra Harris spielte er auf Festivals in ganz 
Europa und hat sich in der Bluesszene einen 
sehr guten Namen gemacht. In der Region 
kennt man ihn als Pianist der Formation Alli-
gators of Swing, bei denen er seit 15 Jahren 
die Tasten bearbeitet.
Chris B. spielt eigene Stücke, die vom Blues 
inspiriert sind. Anleihen aus Jazz, Boogie 
Woogie und Soul erzeugen einen spannen-
den Genremix, der sich gewaschen hat: 
Kraftvoller Gesang, swingender Groove, 
treibendes Boogie Klavier und ein fetzendes 
Saxophon.

Musik mit Emotionen, die vom Hocker reißt.

Freitag, 12. April 2024, Beginn 19:00 Uhr 
Dieter Vatter Liedermacher 
Eintritt € 15,-
Kommt da noch was oder war´s das jetzt? 
Die Frage kann sich ein Musiker schon mal 
stellen, wenn er seit rund 50 Jahren auf 
der Bühne steht. Für Dieter Vatter kann es 
darauf nur eine Antwort geben: Es kommt 
noch was!
Muss es auch, denn plötzlich sind Themen 
wieder brandaktuell, die man schon in der 
Mottenkiste der Geschichte wähnte. Da trifft 
es sich gut, dass Dieter Vatter schon immer 

ein politischer Singer-Songwriter war und 
geblieben ist.
Seine markante Stimme ist fordernd, ein-
dringlich, kratzbürstig und rau – aber auch 
voller Zärtlichkeit, Sehnsucht und Poesie. 
Seine Texte, mit einem Schuss Melancholie 
und bittersüßer Ironie den Blick auf das Hier 
und Jetzt gerichtet, haben nichts an Brisanz 
verloren.
Ob Kleinkunstbühne oder Straßenmusik, ob 
Folk-Festival oder Jazz-Club, ob Solo, Duo, 
Trio oder noch größere Besetzung – Dieter 
Vatter ist sich in seiner langen, musikali-
schen Karriere treu geblieben.
Stilistisch bunt, von anglo-amerikanischen 
Folkeinflüssen über Fingerpicking – Songs 
und leichten Anleihen bei der Rockmusik, 
sind die eigenen Songs ein schillerndes 
Kaleidoskop der momentanen Befindlichkeit 
unseres Landes.
Für eine klare Botschaft braucht es dann 
auch nicht mehr als seine Stimme und eine 
Gitarre. Nicht die schlechteste Idee, in Zei-
ten, in denen man sich auf dem Weg zurück 
in die Zukunft fühlt.

Freitag, 19. April 2024, Beginn 19:00 Uhr 
Rusty Stone 
Live & Allone with Blues & Roots 
Eintritt € 15,-

Authentischer Folk-Blues-Künstler – ist allein 
mit seiner rauchigen Stimme, Gitarren und 
Effektgeräten ausgerüstet.

Seine Musik ist gewürzt mit Country, Folk, 
Blues, Rock’n’Roll und Americana. Eigene 
Songs und ausgesuchte Coverversionen 
von alten Bluesmeistern und Songwritern 
bekommt der Besucher in einem abwechs-
lungsreichen Konzert zu hören.

Deltablues-Heroen wie Lightnin‘ Hopkins, 
Robert Johnson, Blind Willie Johnson, 
Mississippi John Hurt oder Skip James ver-
schlingt Rusty Stone genauso wie Ry Cooder, 
John Hammond, Johnny Winter, Stevie Ray 
Vaughan oder Roy Rogers.

Rusty ersetzt dank seiner Power ein kom-
plettes Trio: Mit dem Daumen zupft er den 
Bass, mit den Fingern die Solo-Gitarre und 
stampft dazu auf wie mit einem Drumkit 
– ganz in der Tradition der alten Blueser. 
Akustische Gitarren, eine Mundharmonika 
und vor allem die Stimme von Rusty Stone 
ist alles, um den Bluesdruck zu erhöhen und 
das Publikum in seinen Bann zu schlagen 
und zu begeistern. Manchmal wird es so lei-
se, dass man eine Stecknadel fallen hört und 
dann wieder tobt er sich auf seinen diversen 

akustischen Bluesmaschinen aus, dass es die 
Zuhörer fast von den Hockern reißt.

Lassen Sie sich von seiner warmer und sono-
rigen Stimme in seine Blueswelt entführen. 
Was er wie beiläufig von den Gitarrensaiten 
pflückt, ist ein besonderer Genuss. Mini-
malistische Bluesgrooves verbindet er mit 
gefühlvollen Bottleneckslides und rasender 
Fingerfertigkeit.

Mittwoch, 24. April 2024, Beginn 19:00 Uhr 
MuddyWhat? 
Modern Funky Blues 
Eintritt € 15,-

Sie sind in ganz Deutschland zu hören! 
Gewinner des German Blues Challenge, Teil-
nehmer beim International Blues Challenge 
in Malmö und Memphis, beim Breda Jazz 
Festival im Holland, etc., etc..

Sie lieben die Wurzeln des Blues, machen 
ihn ein bisschen jünger und schenken ihm 
Funky Akzente. Atmosphärisch-dichtes 
Musizieren mit einzigartigem Sound. Traum-
wandlerisches Zusammenspiel zwischen 
dem Geschwisterpaar Ina und Fabian an 
Gitarre, Mandoline und Gesang und Michi 
am Bass. Egal, ob Blues-Traditional, Blues-
rock mit Funk-Färbung oder Singer/Song-
writer-Ballade – auf der Bühne findet keine 
Leistungsschau statt, sondern flippig-erfri-
schendes, einfühlsames, tiefgehendes aber 
auch freches musizieren. Sie machen sich 
das Repertoire großer Blues-Interpreten wie 
Son House, Willie Dixon, Albert Collins, Jimi 
Hendrix, Bob Dylan oder den Rolling Stones 
zu Eigen. Ihr einzigartiger Sound entfaltet 
seine Wirkung zwischen den Tönen, in den 
Pausen, im Nachklang.

Nicht nur beim Interpretieren und Umdeu-
ten von Blues- und Rockstandards, sondern 
auch bei ihren Eigenkompositionen. Dabei 
zerfließen die Grenzen zwischen altem und 
neuem Material. Was zeigt: Das schicke 
Retro-Etikett wird dem Blues nicht gerecht. 
Diese Musik ist und bleibt zeitlos.  
Ein einzigartiges Erlebnis.

Redaktionsschluss  
für die nächste Ausgabe ist am 

22. Februar 2024
Wir bitten um kurze Beiträge sowie um Fotos. Die Redaktion behält 
sich Kürzungen und Änderungen der eingereichten Berichte vor.  
Wir wollen ein aktuelles Mitteilungsblatt. Bitte senden Sie uns daher  
Ihre Beiträge zeitnah zu. Adresse: info@kammerstein.de
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Alles, was das Herz begehrt!
Theatergruppe Kammerstein: Die Zuschauer können sich auf was gefasst machen

Bald ist es soweit, die Theatergruppe 
Kammerstein probt schon fleißig an ihrem 
neuen Stück „Alles was das Herz begeht“. 
Die Zuschauer dürfen sich wieder auf eine 
kurzweilige Komödie freuen, in der der 
Schreinermeister Schmoller seine Aufga-
ben mit seiner Frau tauscht und feststellt, 
dass Hausarbeit ein äußerst undankbarer 
Job ist. Mehr wird nicht verraten, lassen Sie 
sich überraschen!

Gespielt wird an drei Abenden im Bür-
gerhaus Kammerstein, Dorfstraße 23. Und 
zwar am Freitag, 23. Februar 2024, und 
Samstag, 24. Februar 2024, jeweils um 
19.30 Uhr. Sowie am Sonntag, 25. Februar 
2024, um 16.00 Uhr. Einige Karten sind 
noch bei der Firma Götz in Haag erhältlich.

 Theatergruppe Kammerstein

Das kann ja heiter werden: „Alles was das Herz begehrt“ heißt das neue Stück der Theater-
gruppe Kammerstein. Das Ensemble hat offensichtlich schon bei den Proben viel Freude an 
dem Stück.

Tiefgründige feinfränkische Melancholie
KUBA-Konzert: Jo Jasper kommt nach Barthelmesaurach

Am Sonntag, 10. März, geht das KuBa Team mit Jo Jasper in die 
dritte Runde, gemäß dem Motto „Künstlern eine Bühne geben“. 

Natürlich spielt Jo Jasper nichts Aufgewärmtes, sondern Stücke 
aus seinem neuen „Feinfränkischen MundArtsongs“-Album. Humo-
rig, tiefgründig und widerstandsfähig – so kommt das aktuelle fein-
fränkische Programm von Jo Jasper daher. 

Kleine und größere Geschichten feinsinnig aufgegriffen und mund-
ARTig umgesetzt. Höhen und Tiefen des Lebens, die Spuren hinterlas-
sen haben und in den Texten von Jo Jasper liebevoll und dialektisch 
erzählt werden. Dabei agiert Jo Jasper musikalisch virtuos, ohne seine 
kindliche Freude am Musikmachen verloren zu haben. 

Das Konzert ist übrigens auch verständlich für Nichtfranken. Das 
KUBA-Team Barthelmesaurach freut sich auf Ihren Besuch. Beginn ist 
am Sonntag, 10. März, um 18.00 Uhr im evangelischen Gemeinde-
haus Barthelmesaurach. Wie immer ist für das leibliche Wohl gesorgt.

 Das KUBA-Team
Fasziniert das Publikum mit seinen feinsinnigen und hintergründigen 
Liedern: Jo Jasper.
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THEATER
KAMMERSTEIN

Kartenvorverkauf bei

Dringende Bitte um Mithilfe!
Aufruf an Vereine, Firmen und Privatleute mit interessantem Hobby: Unterstützung des Ferienprogramms

Liebe Vereinsverantwortliche, sehr geehrte 
Damen und Herren,

auch in diesem Jahr wollen wir für die Kinder 
in unserer Gemeinde ein attraktives Ferien-
programm zusammenstellen. Mit den Pla-
nungen hat unsere zuständige Mitarbeiterin 
Karin Löhner bereits begonnen. Wir möchten 
wieder alle Vereine, Gruppen und Organisati-
onen, aber auch Unternehmen und Privat-
personen, die zum Beispiel ein spannendes 
Hobby verfolgen, um ihre Mitarbeit beim 
Ferienprogramm bitten.

Habt Ihr Lust, eine Aktion im Ferienpro-
gramm der Gemeinde Kammerstein anzubie-
ten? Teilt uns bitte bis zum 6. Mai mit, ob und 
in welcher Form Ihr Euch beteiligen möchtet. 
Kontakt: Karin Löhner, Email: karin.loehner@
kammerstein.de. 

Mit einem interessanten und spannenden 
Angebot im Ferienprogramm könnt Ihr die 
Kinder und die junge Generation auf Eure 
wertvolle Arbeit in Eurem Verein, in Eurer 
Organisation oder in Eurem Unternehmen 
aufmerksam machen.

Die Aktivitäten unserer Vereine und Orga-
nisationen sind sehr gerne gesehen. In den 
zurückliegenden Jahren sind immer wieder 
junge Menschen über die Angebote des Feri-
enprogramms in die Jugend- und Vereinsar-
beit hineingewachsen.

Wir freuen uns auf Eure Ideen und Eure 
geschätzte Mitarbeit!

Mit freundlichen Grüßen!
Wolfram Göll
Erster Bürgermeister
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Mach mehr aus deiner 
Karriere. 
Dein Job bei der Sparkasse 
Mittelfranken-Süd.

Jetzt bewerben und in deiner 
Region arbeiten.

www.spkmfrs.de/ichwillmehr

Susen Woroneck 
arbeitet in Ihrer Region.

Mehr Regionalität.

     Heidenbergstr. 8, 91126 Kammerstein, 0151/4632 4784

Kurse im Atelier KUNSTRAUM 
Anmeldung unter: uschi.heubeck@web.de
Wochenend Kurs III  
mit Uschi Heubeck Samstag/Sonntag 
Samstag, 08.06.2024 10:00 bis 16:00 Uhr und  
Sonntag, 09.06.2024 von 10:00 bis 16:00 Uhr 
Gebühr: € 200,00
Sie möchten den Alltag hinter sich lassen! 
Wir arbeiten in Acryl auf Leinwand. Wer mag, kann auch mit Sand, 
Papier, Karton oder auch Marmormehl experimentieren und span-
nende Oberflächenstrukturen schaffen. 
Nehmen Sie sich Zeit und wir legen los. 
Wir arbeiten mit uns zur Verfügung stehenden Materialien.  
Keine Vorkenntnisse, kein Motiv, keine Ideen – kein Problem!
Material kann gegen Gebühr von der Dozentin erworben werden.

Keramikworkshop für Jeden  
mit Renate Mühlöder
Herstellen des Werkstückes: 
Samstag, 24.02.2024 von 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr 
Glasieren: Sonntag, 09.03.2024 von 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr 
Abholung : nach Vereinbarung 
Gebühr: € 150,- zuzüglich Material und Brennkosten
Dieser Kurs ist für Anfänger und Fortgeschrittene gleichermaßen 
geeignet.
Der Spannungsbogen des Kurses reicht von der traditionellen Auf-
bautechnik bis hin zum experimentellen Arbeiten mit Ton. Von der 
Skulptur, über das Objekt, bis hin zur amorphen Form 
ist alles, entsprechend Ihrer Kreativität und Ihrer Ideen, möglich.

Die Gemeinde Kammerstein sucht 

Ackerflächen und Grünland
zum Kauf. 

Wir bieten faire Preise und zuverlässige Abwicklung.

Kontakt: Gemeinde Kammerstein,  
Tel. 09122-9255-0 

info@kammerstein.de
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  Werkstattmeister / -mitarbeiter

  Kfz-Mechaniker / Schlosser

  Bau- / Landmaschinenmechaniker
Es erwartet Sie ein interessantes, vielfältiges Aufgabenfeld mit 
geregelten Arbeitszeiten und beruflichen Weiterentwicklungs-
möglichkeiten, eine Festanstellung (30 Urlaubtage) mit attraktiver, 
leistungsgerechter Vergütung und umfangreiche Sozialleistungen
(betriebliche Altersvorsorge, Weihnachts- und Urlaubsgeld) in einem
mittelständischen Unternehmen mit kurzen Entscheidungswegen.

www.ft-fuchs.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
FT FUCHS Tiefbau GmbH 
Haager Winkel 4 · 91126 Kammerstein-Haag
z.Hd. Wolfgang Großmann · Tel. 09122/9358-0

Zur Verstärkung (m/w/d) unseres Werkstatt-Teams
suchen wir ab sofort für unseren Firmensitz in 
Kammerstein-Haag

  Bauleiter
  Polier / Vorarbeiter
  LKW- / Baggerfahrer
  Kanal- / Straßenbauer
  Azubis im Tiefbau

Mitfahrgelegentheiten und tägliche Heimkehr sind gegeben.  
Es erwartet Sie ein interessantes, vielfältiges Aufgabenfeld mit  
Entwicklungsmöglichkeiten, eine Festanstellung mit leistungs- 
gerechter Vergütung und umfangreiche Sozialleistungen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
FT FUCHS Tiefbau GmbH 
Haager Winkel 4 · 91126 Kammerstein-Haag
z.Hd. Wolfgang Großmann · Tel. 09122/9358-0
www.ft-fuchs.de

Zur Verstärkung (m/w/d) unseres Tiefbau-Teams
suchen wir ab sofort für unsere Baustellen im 
Großraum Nürnberg

Bürgerstiftung 
       Kammerstein

Polizeipräsidium
Mittelfranken

www.polizei-mittelfranken.de

 ■ Lassen Sie sich am Telefon nicht unter Druck setzen!
 ■ Lassen Sie sich keine Angst machen!
 ■ Legen Sie einfach auf!
 ■ Rufen Sie nie die angezeigte Nummer zurück!
 ■ Übergeben Sie nie Geld oder Wertsachen!

Im Zweifel immer... 
✆ POLIZEINOTRUF 110
oder
PERSÖNLICHE KONTAKTAUFNAHME
mit Ihrer örtlichen Polizeidienststelle

Gesundes Misstrauen ist keine Unhöflichkeit! 

Ihre Polizei rät
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Kontakt
Bürgerstiftung Kammerstein | Schwabacher Straße 7B | 91126 Kammerstein  
E-Mail: info@bgs-kammerstein.de | www.bgs-kammerstein.de

Herzliche Einladung zum Präventionsvortrag der Polizei

„Rate mal, wer hier spricht?“
12. März 2024, um 19:00 Uhr,  
Bürgersaal Kammerstein (Bauhof), Dorfstraße 27

Mit den Worten „Rate mal, wer hier spricht“ oder ähnlichen Formulie-
rungen rufen Betrüger an, geben sich als Verwandte, Enkel oder auch 
gute Bekannte aus und bitten kurzfristig um Bargeld. Mit dem Anruf  
eines falschen Polizeibeamten oder Bankmitarbeiters schaffen es ge-
wiefte Kriminelle immer wieder, arglose Menschen zu überlisten und  
an ihr Geld oder Wertsachen zu kommen. 

Sie denken, Ihnen kann das nicht passieren? Das funktioniert nur bei 
Senioren? Die Zahl von Fällen schnellt in die Höhe, wo sich Betroffene 
aller Altersklassen bei der Polizei melden. Nutzen Sie daher die Gele-
genheit, sich über das Thema zu informieren, wie man richtig reagiert 
und sich schützen kann. 

Kriminaloberkommissarin Petra Kröpfl wird die perfiden Betrugs- 
maschen anschaulich aufzeigen. Denn neben dem Telefonanruf werden 
neuerdings auch Messenger-Dienste und Künstliche Intelligenz einge-
setzt. 

Die Veranstaltung der Bürgerstiftung Kammerstein 
findet in Zusammenarbeit mit dem Polizeipräsidium Mittelfranken  
statt und ist kostenlos. 

Ruhige, nette Mieterin  
(berufst., Ende 50, NR) sucht 

ruhige, nette Wohnung 
im Grünen 

2 Zi., Balkon. 

Tel.: 0151/16167789 tagsüber oder 
09122/1838375 ab 19 Uhr.

Wir suchen dringend  
vertrauenswürdige 

Putz-Perle 
für 2-Personenhaushalt  
im OT Barthelmesaurach.  

2-3 Std. wöchentlich bei guter Vergütung!

Tel: 0176- 66 33 21 88

Aktuelle Fundsachen im Januar 2024

BMW-Autoschlüssel
 Der Eigentümer möchte sich bitte mit 

der Gemeindeverwaltung Kammerstein 
Tel.: 09122/9255-0  

in Verbindung setzen
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kammerstein 2023

An sämtliche Haushalte

Abfuhrverzeichnis ab Seite 8

Der CO2-neutrale Versand  
mit der Deutschen Post

Versendet mit:

www.abfall-roth.de

ABFUHR 
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  Termine    Ansprechpartner    Müll  gebühren  
  Sperrmüll    Entsorgungseinrichtungen    Biomüll       
 Gelber Sack   Problem abfälle   Elektro(nik)schrott 

Terminänderung durch Feiertag: 
statt Mi. 27.03.2024 am Di. 26.03.2024

Rest-/Biomüll
TOUR 1 
Mittwoch, jeweils in der  
ungeraden Kalenderwoche:  
Haag, Kammerstein, Neppersreuth,  
Poppenreuth

TOUR 2 
Montag, jeweils in der  
ungeraden Kalenderwoche:  
Albersreuth, Barthelmes aurach, Günzers-
reuth, Hasenmühle,  Haubenhof, Mildach, 
Oberreichenbach, Putzenreuth, Rudelsdorf,  
Schattenhof, Volkersgau, Waikersreuth

   Termine der  
Müllabfuhr

Altpapiertonne/Gelber Sack
Für alle Orte der Gemeinde 
Albersreuth, Barthelmesaurach, Günzers-
reuth, Haag, Hasenmühle, Haubenhof,  
Kammerstein, Mildach, Neppersreuth, Ober-
reichenbach, Poppenreuth, Putzenreuth, 
Rudelsdorf, Schattenhof, Volkersgau,  
Waikersreuth 
Freitag, 08.03.2024
Donnerstag, 11.04.2024.

Terminänderung durch Feiertag: 
statt Mo. 20.03.2024 am Di. 21.03.2024

Impressum
Herausgeber: 
Gemeinde Kammerstein, Dorfstraße 10, 91126 Kammerstein, 
Erster Bürgermeister Wolfram Göll
Herstellung: 
DAS SIEB, Roland Pichert, Bergstraße 6, 91126 Barthelmesaurach 
Auflage: 1.480 Stück, Druck: Druckerei Scheffel, Wendelstein
Das Mitteilungsblatt erscheint 10 x im Jahr und wird kostenlos an alle 
Haushalte in der Gemeinde Kammerstein verteilt und zusätzlich an  
verschiedene Ämter und Medien versandt.
Die Gemeinde Kammerstein distanziert sich ausdrücklich von  
eventuell entstehenden Urheberrechtsverletzungen aufgrund  
von eingesendetem Bildmaterial. Etwaige entstandene Urheberrechts-
verletzungen sind bei den entsprechenden Verfassern anzumelden. 
Die Inhalte der abgedruckten Texte geben stets die Meinung des  
Verfassers und nicht des Herausgebers wieder. 
Herzlichen Dank an das Schwabacher Tagblatt für die Bereitstellung 
von Berichten und Fotos.
Die Verwaltung der Gemeinde Kammerstein

Gartenabfälle
 Container-Standorte durchgehend:

Barthelmesaurach, Brennerei 
10. Februar bis 18. November 2024
Kammerstein, Festplatz 
10. Februar bis 17. Juni 2024
Volkersgau, Nähe Feuerwehrhaus 
19. Februar bis 22. April 2024

„Let’s dance“  
für alle Kinder zwischen 3 und 12

Am 17. März startet die erste Kammersteiner Kinderdisco im Bürgerhaus

„Let‘s dance“ heißt das Motto am 17. 
März 2024 im Bürgerhaus in Kammerstein. 
An diesem Sonntagnachmittag findet die 
erste Kammersteiner Kinderdisco für alle 
Kinder zwischen 3 und 12 Jahren statt. 

Von 14.00 bis 17.00 Uhr heißt es für die 
Kleinen dann: Rauf auf die Tanzfläche und 
abtanzen! Denn dann ist Kinderdisco.

Ein bunter Mix aus Kinderliedern, Disco-
hits, Mitmachliedern und natürlich auch 
ein bisschen Rock sollen für eine ausgelas-
sene Partystimmung und viel Bewegung für 
die Kleinen und den ein oder anderen Gro-
ßen sorgen.

Der Eintritt ist frei. Veranstalter ist der 
Jugendtreff Ramunguskeller. Auch für das 
leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Um 
Anmeldung unter kinderdiscokammer-
stein@gmx.de wird gebeten!

Wir freuen uns auf euer Kommen.
Euer Jugendtreff Ramunguskeller e.V.



Seite 28 Mitteilungsblatt Februar 2024

   Termine

Mehr Informationen zu Terminen und Veranstal-
tungen finden Sie auch im Internet unter

https://www.kammerstein.de/ 
index.php/freizeit-und-tourismus/ 

veranstaltungen.

Februar 2024
13.02.2024 | 19:00 Uhr 
Faschingsfeier  
in der Tabakhalle Rudelsdorf 
Ortsverein Rudelsdorf 
Tabakhalle Rudelsdorf

14.02.2024 | 19:30 Uhr 
Vernissage Ausstellung Sinn:Unsinn 
Atelier KUNSTRAUM/Gemeinde Kammerstein 
Georgs Kirche, Kirchenweg 5,  
91126 Kammerstein 
Dauer 14.02.2024 bis 31.03.2024

14.02.2024  
Stammtisch  
SPD Ortsverein Kammerstein 
Gasthof Gundel Barthelmesaurach

16.02.2024 | 19:00 Uhr 
Jahreshauptversammlung  
des Gartenbauvereins Kammerstein 
mit Vorstellung des Jahresthemas  
„Der ökologische Garten“  
Referentin Ursula Moshandl   
Gartenbauverein Kammerstein 
Evang. Gemeindehaus Kammerstein,  
Am Schulbuck 1, 91126 Kammerstein

27.02.2024 | 19:00 Uhr 
Gemeinderatssitzung 
Gemeinde Kammerstein 
Bürgersaal (Bauhof),  
Dorfstraße 27, 91126 Kammerstein

28.02.2024 | 14:00 Uhr 
Vortrag der Kräuterpädagogin  
Frau Katja Lerch 
mit geselligem Beisammensein 
Seniorenteam Kammerstein 
Ehrenamtskneipe im Bürgerhaus Kammerstein

März 2024
02.03.2024 | 10:00 bis 12:00 Uhr 
Kinder- und Babybasar  
in der Kita Kammerstein 
Kindertagesstätte Kammerstein 
Bürgerhaus Kammerstein,  
Dorfstraße 23, 91126 Kammerstein

02.03.2024 | 18:30 Uhr 
Jahreshauptversammlung  
des Ortsvereins Rudelsdorf  
Ortsverein Rudelsdorf 
Landgasthof Zwick Rudelsdorf

03.03.2024 | 14:00 Uhr 
Eröffnung des  
Tabakinfozentrums Rudelsdorf 
Gemeinde Kammerstein 
Tabakhalle, Windsbacher Straße 4

03.03.2024 | 11:11 Uhr 
11 Uhr 11 Gottesdienst 
Evang. Kirchengemeinde Kammerstein 
Georgskirche Kammerstein, Kirchenweg 5, 
91126 Kammerstein

05.03.2024 | 15:00 bis 18:00 Uhr 
Energieberatung für Bürger  
der Gemeinde Kammerstein 
Energieeffizienz steigern, Kosten sparen,  
Klima schonen.  
Kostenfreie Energieberatung im Rathaus 
Unabhängige EnergieBeratungsAgentur des 
Landkreises Roth (ENA) 
Rathaus Kammerstein, Dorfstr. 10,  
91126 Kammerstein 
Nutzen Sie das kostenfreie Angebot der 
Gemeinde Kammerstein und wenden Sie sich 
zur Terminvereinbarung für eine persönliche 
Einzel-Beratung an die Gemeindeverwaltung. 
Ihre Ansprechpartnerin ist Frau Achinger:  
Tel. 09122/9255-21

06.03.2024 | 19:00 Uhr 
Bürgerversammlung in Volkersgau 
Gemeinde Kammerstein 
Gasthaus Hechtel Volkersgau

07.03.2024 | 19:00 Uhr 
Vortrag „Permakultur“ 
Gartenbauverein Kammerstein 
Ehrenamtskneipe im Bürgerhaus Kammerstein

09.03.2024 | 18:00 Uhr 
Katholischer Gottesdienst  
Kath. Pfarramt St.Vitus Veitsaurach 
Bartholomäuskirche Barthelmesaurach

12.03.2024 | 19:00 Uhr 
Präventionsvortrag der Polizei  
„Rate mal, wer hier spricht?“ 
Bürgerstiftung Kammerstein 
Bürgersaal (Bauhof),  
Dorfstraße 27, 91126 Kammerstein

13.03.2024 | 19:00 Uhr 
Bürgerversammlung in Kammerstein 
Bürgerhaus Kammerstein,  
Dorfstraße 23, Kammerstein

13.03.2024 | 19:00 Uhr 
Jahreshauptversammlung  
SPD Ortsverein Kammerstein 
Gasthof Gundel Barthelmesaurach

15.03.2024 | 20:00 Uhr 
Jahreshauptversammlung  
Obst- und Gartenbauvereins Volkersgau 
Gasthaus Hechtel Volkersgau

16.03.2024 | 19:00 Uhr 
Bürgerstammtisch der Unabhängigen  
Wählergemeinschaft Kammerstein 
Gasthof Gundel Barthelmesaurach

17.03.2024 | 14:00 Uhr 
1. Kammersteiner Kinderdisco 
Jugendtreff Ramunguskeller e.V. 
Bürgerhaus Kammerstein,  
Dorfstraße 23, 91126 Kammerstein

17.03.2024 | 14:00 bis 16:00 Uhr 
Führung im Tabakinfozentrume Rudelsdorf 
Gemeinde Kammerstein 
Ortsverein Rudelsdorf 
Tabakhalle, Windsbacher Straße 4

19.03.2024 | 19:00 Uhr 
Gemeinderatssitzung 
Gemeinde Kammerstein 
Bürgersaal (Bauhof),  
Dorfstraße 27, 91126 Kammerstein

20.03.2024 | 19:00 Uhr 
Bürgerversammlung in Barthelmesaurach 
Gemeinde Kammerstein 
Gasthof Gundel Barthelmesaurach

23.03.2024 | 10:00 Uhr 
Schnittkurs des Gartenbauvereins Kammer-
stein „Frühjahrsschnitt für Obstbäume“ 
Gartenbauverein Kammerstein 
Anmeldung bei Renate Götz  
Tel. 0 91 22 / 88 83 36

25.03.2024  
Osterbrunnenfeier der Kita Kammerstein  
am Rathaus 
Kindertagesstätte Kammerstein 
Rathaus Kammerstein

27.03.2024 | 14:00 Uhr 
Geselliges Beisammensein 
Seniorenteam Kammerstein 
Ehrenamtskneipe im Bürgerhaus Kammerstein

28.03.2024 | 19:00 Uhr 
Wulli und Sonja  
Lieblingslieder für Lieblingsmenschen 
Atelier KUNSTRAUM Uschi Heubeck,  
Heidenbergstr. 8, 91126 Kammerstein- 
Neppersreuth 
Eintritt € 15,-

(Foto: Rainer Weigel)


